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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der Stadtratssitzung vom 20. Januar 2025 wurde ich als Bürger-
meister von Ebersbach-Neugersdorf vereidigt. Das erfüllt mich mit 
Freude, aber auch großem Respekt – Freude über die vor mir liegen-
de Aufgabe und Respekt vor der Verantwortung, die sie mit sich 
bringt.

An dieser Stelle möchte ich Ihnen meinen herzlichsten Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen aussprechen. Am 22. September 2024 
habt Ihr, haben Sie mir auf eindrucksvolle Weise das Vertrauen ge-
schenkt und die Verantwortung die Geschicke unserer schönen 
Stadt zu lenken. Der enorme Zuspruch war für mich nicht so zu er-
warten und ist für mich auch nicht selbstverständlich gewesen.

Besonderer Dank gilt auch all jenen, die mich im Wahlkampf unter-
stützt haben, und vor allem meiner Familie. Ohne eure Unterstüt-
zung und euren Rückhalt wäre es mir schwergefallen, diese heraus-
fordernde Aufgabe zu übernehmen. Ebenso danke ich allen, die mir 
ihre Glückwünsche übermittelt haben.

Nach mehr als 20 Jahren im Amt hat meine Vorgängerin Verena  
Hergenröder große Fußspuren hinterlassen. 

Manche versuche ich zu füllen, manche werde ich neu setzen. Auch 
ich muss mich in meine neue Rolle einfinden, die bestehenden 
Strukturen und Abläufe kennenlernen und gegebenenfalls neue 
Wege beschreiten. Ich weiß jedoch, dass es in diesem Amt unmög-
lich ist, es allen recht zu machen. Doch Sie können sicher sein, dass 
ich immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen haben werde.

Durch meine jahrelange Zusammenarbeit mit Verena Hergenröder 
wird es einen fließenden Übergang des Amtes des Bürgermeisters 
geben und keinen Neuanfang ohne das Wissen und die Erfahrung 
meiner Vorgängerin. Dafür und für ihr Wirken in ihrer gesamten 
Amtszeit danke ich ihr auf diesem Wege nochmals von Herzen und 
wünsche ihr alles Gute für die Zukunft, vor allem aber Gesundheit.

Ich wünsche uns allen, dem Stadtrat und den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung ein gutes MitAINander und freue 
mich auf die Zusammenarbeit, um gemeinsam die Herausforderun-
gen der Zukunft erfolgreich zu bewältigen.

Steffen Ain
Bürgermeister
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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale/Poststelle	 Reichsstraße 1
763100	 Bürgermeister
763107	 Sekretariat
763108	 Büro Stadtrat
763112	 Stabstelle Organisation 			 

763250 – 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763213 	 Stadtentwicklung/Stadtplanung
763241 – 243	 Liegenschaften
763227	 Steuerstelle
763226 
und 222/223	 Stadtkasse	
763130 – 133	 Standesamt
763136 – 137	 Einwohnermeldeamt
763143 – 145	 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142	 Gewerbeamt
763150 – 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763114	 Servicestelle				  
763129	 Servicestelle	

763174 / 763129	 Stadtbibliothek	 Hofeweg 41

763190	 Fax Rathaus
763191	 Fax Bauamt
763193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat Februar 2025
Löbau:	01. – 02.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 02. – 03.	 Apotheke zum Hutberg
	 03. – 04.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 04. – 05.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 05. – 06.	 Alte Apotheke Löbau
	 06. – 07.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 07. – 08.	 Linden-Apotheke Löbau
	 08. – 09.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 09. – 10.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 10. – 11.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 11. – 12.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 12. – 13. 	 Apotheke Bernstadt
	 13. – 14.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 14. – 15.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 15. – 16.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 16. – 17.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 17. – 18.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 18. – 19.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 19. – 20.	 Apotheke zum Hutberg
	 20. – 21.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 21. – 22.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 22. – 23.	 Alte Apotheke Löbau
	 23. – 24.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 24. – 25.	 Linden-Apotheke Löbau
	 25. – 26.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 26. – 27.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 27. – 28.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 28. – 01.	 Mandau Apotheke Großschönau
Zittau:	 01.01. – 01.02.	 Zittauer Stadtapotheken 		 		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Mo.		  geschlossen
Di. – Fr.      	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Sonnabend, 
Sonntag, Feiertag    	13:00 – 17:00 Uhr

OT Obercunnersdorf, Hauptstraße 65,
Mo, Sa	 geschlossen
Di – Fr	 10:00 – 15:00 Uhr
Sa bis Mo/Fr	 geschlossen

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab 
anzumelden.
Kontakt:
Tel.:  		  03586 702051
Web: 		  www.spreequellland.info 
Mail: 		  tourismus@spreequellland.info

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 03/2025: 18.02.2025
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 01.03.2025 
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Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM René Barth und PHM Mandie Hoyer
jeden Dienstag, 	 13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Schillerstraße 2 im OT Neugersdorf
jeden Donnerstag 13:00 – 14:30 Uhr
Büro Weberstraße 22 im OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:

•	 jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr – Warenange-
bot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:

•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 		
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Kurzinformationen
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EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Energiesparzentrum Ostsachsen e.V.
Donnerstag, 19.09.2024, 4:00 bis 16:00 Uhr 
im OT Ebersbach/Sa. Rathaus, Reichsstraße 1  

Eine Voranmeldung unter Tel. 03591 464612 oder 0174 4656912 ist 
unbedingt erforderlich

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Einsatz Schadstoffmobil I. Quartal 2025 
17.02.2025 Ortsteil Neugersdorf
10:00 – 11:30 Uhr	 Parkplatz „Sparkassen-Arena“
12:00 – 13:30 Uhr	 Am Wasserturm
15:30 – 17:00 Uhr	 Bahnhof
18.02.2025 Ortsteil Ebersbach/Sa.
10:00 – 11:30 Uhr	 Parkplatz am Freibad
12:00 – 13:30 Uhr	 Parkplatz Oberland Fr.-Ebert-Straße
15:30 – 17:00 Uhr	 Parkplatz Spree-Eck, 				  
	 gegenüber Feuerwehr

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost 
am Mittwoch, dem 26.02.2025
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:00 Uhr

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

18.02.2025

01.03.2025
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Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

NEU ab 2025: 
Das elektronische Amtsblatt „Spreequellbote“ der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf
Gedrucktes Amtsblatt heißt künftig 			 
Stadtjournal Spreequellbote
Damit die Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf die Bürgerschaft 
künftig noch flexibler informieren kann, gibt es seit Januar 2025 den 
Spreequellboten der Stadt Ebersbach-Neugersdorf als eine elektro-
nische Variante. Dies hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 4. Novem-
ber 2024 mit der Neufassung der Bekanntmachungssatzung be-
schlossen. 

Das elektronische Amtsblatt der „Spreequellbote“ 
Die Stadtverwaltung veröffentlicht seit Januar ihre öffentlichen Be-
kanntmachungen über ein elektronisches Amtsblatt, auf www.
ebersbach-neugersdorf.de. Es ist dann die rechtsverbindliche Ausga-
be des Amtsblattes und erscheint bedarfsorientiert. Die Umstellung 
kommt auch dem Nutzungsverhalten großer Teile der Bevölkerung 
in Bezug auf digitale Medien entgegen. Darüber hinaus reagiert die 
Verwaltung damit auf die Tatsache, dass insbesondere bundesrecht-
liche Bestimmungen zunehmend eine Verpflichtung zur öffentlichen 
Bekanntmachung per Internet enthalten. Damit die Bürgerinnen 
und Bürger künftig Bekanntmachungen der Stadt einheitlich in 
einem Medium auffinden, werden auch die ortsüblichen Bekannt-
machungen und Bekanntgaben, wie die Tagesordnungen der städti-
schen Ausschüsse, ebenfalls im elektronischen Amtsblatt veröffent-
licht.  
Kostenlose Ausdrucke eines elektronischen Amtsblattes erhalten In-
teressierte während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
oder gegen eine Portoerstattung per Post. 

Gedrucktes Amtsblatt heißt künftig 			 
Stadtjournal Spreequellbote
In einigen Fällen reicht eine rein elektronische Bekanntmachung 
nicht aus. So schreiben sondergesetzliche Regelungen, insbesonde-
re im Baugesetzbuch, eine zusätzliche Bekanntmachung in Papier-
form vor. Für diese Fälle sowie für städtische Informationen und 
Mitteilungen zu stadtrelevanten Themen gibt die Stadt wie gewohnt 
einmal monatlich ein zusätzliches Mitteilungsblatt in Papierform aus. 
Dieses kann zum Verkaufspreis von 0,50 Cent weiterhin an allen be-
kannten Verkaufsstellen im Stadtgebiet erworben werden. Zur bes-
seren Unterscheidung von der elektronischen Fassung wird es künf-
tig Stadtjournal Spreequellbote heißen. Die Erscheinungstermine 
und Redaktionsschlusszeiten für das aktuelle Kalenderjahr sind auf 
der städtischen Internetseite abrufbar. Zudem steht das Stadtjournal 
online als PDF-Dokument bereit.  

Die Amtsblattredaktion freut sich darauf, die Bürgerschaft der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf künftig in elektronischer sowie papierge-
bundener Form über stadtrelevante Themen zu informieren.

Nachruf Reingart Ludwig
Nachdem wir die Nachricht vom Tod unserer früheren Mitarbei-
terin Frau Reingart Ludwig erhielten, möchten wir den Hinter-
bliebenen unsere aufrichtige Anteilnahme zum Ausdruck brin-
gen.

Frau Ludwig war von 1969 bis 2014 als Erzieherin in verschiede-
nen städtischen Kindereinrichtungen tätig und widmete viele 
Jahre ihres Lebens mit großer Hingabe und Leidenschaft der 
Arbeit mit Kindern und deren Förderung. Sie wird von Kollegen 
und Familien, die sie in ihrer langen Berufslaufbahn begleitet 
hat, in liebevoller Erinnerung behalten.

Steffen Ain, Bürgermeister

aus dem Büro Bürgermeister
Sternsinger besuchten Rathaus
Auch in diesem Jahr überbrachten die Sternsinger mit der Aussen-
dung den Segen auch ins Rathaus und wurden von Bürgermeister 
Steffen Ain empfangen.
„Erhebt eure Stimme – Sternsingen für Kinderrechte“ ist das diesjäh-
rige Motto der Aktion, die auf die weltweite Benachteiligung vieler 
Millionen Menschen aufmerksam macht.
Vielen Dank an die Sternsinger der Röm. Kath. Pfarrei „Mariä Himmel-
fahrt“, Leutersdorf, und allen Unterstützern für ihren Einsatz. 

Weitere Informationen gibt es auf 
https://www.sternsinger.de/sternsingen.

Stabsstelle Organisation/
Prozessmanagement

Hinweis zu Stellenausschreibungen
Stellenausschreibungen im Zusammenhang mit Planstellenbeset-
zungsverfahren werden grundsätzlich auf unserer Homepage – 
www.ebersbach-neugersdorf.de – Rubrik Stellenangebote veröffent-
licht.

Bitte informieren Sie sich dort über aktuelle Verfahren. 

aus dem Bauamt
Es werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt:
Straßen- und Tiefbau
Brücken- und Ingenieurbau
•	 Straßenbrücke Friedersdorfer Straße, OT Ebersbach/Sa.  
Über die Wintermonate ist eine fußläufige Verbindung innerhalb der 
Baustelle vorhanden, die jedoch nur eingeschränkt oder gar nicht 
durch den Winterdienst betreut wird. 
Die Arbeiten werden je nach Witterung im Frühjahr fortgesetzt.

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
•	 Dammstraße, OT Neugersdorf
•	 Goethestraße, OT Neugersdorf
Beide Baumaßnahmen werden während der Winterperiode unter-
brochen. Die Befahrbarkeit wurde hergestellt und der Winterdienst 
wird bei Bedarf durchgeführt.

•	 Dr.-Robert-Koch-Straße, OT Neugersdorf
Die Maßnahme der SOWAG/des Eigenbetriebes Abwasser Spree-
quellen wird während der Winterperiode unterbrochen, abgesperrt 
und winterfest gemacht. In dieser Zeit ist die Begehbarkeit des Ab-
schnittes nicht gewährleistet.

Breitbandausbau 
Die Fortsetzung der Maßnahmen ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Der Breitbandausbau im Wohngebiet Oberland wird, abhängig von 
der Witterung, frühestens Mitte Februar beginnen. Außerdem ist ein 
vollständiger Ausbau im Ortsteil Neugersdorf durch die Glasfa-
serPlus GmbH bzw. der Telekom Deutschland GmbH geplant, der 
sich über zwei Jahre erstrecken wird. Genauere Informationen wer-
den abhängig vom Baufortschritt zu einem späteren Zeitpunkt be-
kannt gegeben.
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Anpassung der Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung 
Für die folgenden Zeiträume und Veranstaltungen werden, wie be-
reits im vergangenen Jahr, durchgängige Betriebszeiten der Straßen-
beleuchtung eingerichtet. Der Betrieb wird bis zum Morgen des da-
rauffolgenden Tages fortgesetzt. Die Ausnahmeregelung gilt vorerst 
für die folgenden Veranstaltungen:

	 Karnevalsaison – 08.02.2025, 15.02.2025, 01.03.2025, 
03.03.2025 und 05.03.2025

	 Weitere Ausnahmeregelungen für das Jahr 2025 (Jacobimarkt 
u.dgl.) werden zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben.

Spielplätze/Freianlagen
Sprejnik-Spielplatz
Die verbleibenden Leistungen, wie die ausstehenden Pflasterarbei-
ten, der Einbau des Fallschutzes und die Landschaftsbauarbeiten, 
werden im Frühjahr fortgeführt, sobald es die Witterungsbedingun-
gen erlauben.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert aus Steuermitteln auf Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückblick auf den 16. Historischen Ruprechtmarkt 
Der 16. Ruprechtmarkt fand wie gewohnt am 4. Adventwochenende 
statt. Die zahlreichen Besucher wurden u.a. durch Feuerkünstler, 
Musiker, Gaukler, Geschichtenerzähler, dem Posaunenchor und dem 
Leierkastenmann sowie den vielen Ständen mit verschiedenen 
Waren-, Getränke- und Speiseangeboten unterhalten. Die deutlich 
besseren Wetterbedingungen als noch im vergangenen Jahr trugen 
wesentlich zur durchgehend hohen Besucherzahl bei.  

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, vor allem Alrun Simm 
und den Firmen Lutat Arbeitsbühnen GmbH, KFZ-Meisterbetrieb 
Wolfgang Liebscher, Elektrofachbetrieb Hennry Nitsche, Industrier-
ecycling Jannasch, SOWAG mbH, OSTEG mbH, Servicegesellschaft 
Spreequellen mbH, Bäckerei Becke, den Mitarbeitern der Stadt sowie 
allen Sponsoren, Vereinen, Händlern, Künstlern und den zahlreichen 
Besuchern für das gelungene Marktwochenende. 

Auf ein Wiedersehen zum 17. Ruprechtmarkt am 4. Advent (19.-
21.12.2025) auf dem Gelände des Spree-Ecks!

			 
	
	

	

	

Feuershow

aus dem Amt Finanzen
Grundsteuer ab 01.01.2025 – bitte leisten Sie keine 	
Zahlungen ohne neuen Grundsteuerbescheid!
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid, bevor Sie für 
das Kalenderjahr 2025 ff.  Zahlungen leisten.

Aufgrund der ab dem 01.01.2025 geltenden neuen Rechtslage kam 
und kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der Grundstücke. 
Da alle bisher ergangenen Grundsteuerbescheide zum 31.12.2024 
Kraft Gesetz ihre Gültigkeit verlieren, entfallen auch die Folgefällig-
keiten ab 2025 (§ 266 Abs. 4 Bewertungsgesetz).

Sollten Sie bei einem Kreditinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren sie diesen bitte.

Haben Sie der Stadtkasse ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, muss 
nichts weiter veranlasst werden. Da dieses SEPA-Lastschriftmandat 
weiterhin seine Gültigkeit behält, erfolgt der Lastschrifteinzug erst 
wieder, nachdem Ihnen ein neuer Grundsteuerbescheid bekanntge-
geben wurde.

Sofern für Ihren Grundbesitz die Grundsteuer für 2025 festzusetzen 
ist, können die bekanntzugebenden neuen Grundsteuerbescheide 
aus organisatorischen Gründen voraussichtlich erst ab der 9. Kalen-
derwoche und damit nach Durchführung der Bundestagswahl ver-
sendet werden.

aus dem Hauptamt

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
-	 Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
-	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
-	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
-	 Ausgabe Abfallkalender
-	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586 763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

SG Zentrale Dienste – Servicestelle

Stollenanschnitt
Fotos: Bauamt
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SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
Korrektur zur Einwohnerstatistik 					   
aus der Januar-Ausgabe:
Bei der Angabe des Einwohnerbestandes hat sich leider der Fehler-
teufel eingeschlichen. Der korrekte Einwohnerbestand zum 
15.12.2024 lautet: 11.273.

Einwohnerbestand am 15.12.2024	 11.273			 
Zuzüge:	 36
Geburten:	 1
Wegzüge:	 16
Sterbefälle:	  21

Einwohnerbestand am  15.01.2025	 11.273

SG Zentrale Dienste – Fundbüro
Fundsachen im Oktober / November 2024
•	 eine beigefarbene Schlüsseltasche mit 4 Schlüsseln
	 bei Apotheke, Hauptstraße, OT Neugersdorf
•	 ein einzelner Sicherheitsschlüssel mit Anhänger
	 gefunden vor ehemaliger Sparkasse, OT Ebersbach/Sa.
•	 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und lila Anhänger
	 gefunden beim „Ruprechtmarkt“, OT Ebersbach/Sa.
•	 Damenfahrrad
	 gefunden Spree-Eck, nach dem Ruprechtmarkt
•	 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
	 gefunden Spreepark im Oberland, OT Ebersbach/Sa.
•	 Damenarmbanduhr mit weißem Armband
	 gefunden Apotheke Bahnhofstraße, OT Ebersbach/Sa.

Vom Kaufland in Ebersbach/Sa. wurden folgende Fundsachen 	
übergeben:

•	 eine Brille mit blauem Metallgestell
•	 eine Brille mit schwarzem Kunststoffgestell
•	 eine Brille mit grauem Kunststoffgestell
•	 ein SEAT-Autoschlüssel
•	 ein VW-Autoschlüssel
•	 ein Sicherheitsschlüssel in schwarzer Tasche
•	 ein Sicherheitsschlüssel mit einem gelben Schild
•	 drei goldene Ringe

Die Eigentümer melden sich bitte binnen sechs Wochen vom Tag 
der Bekanntmachung unter Vorlage des Eigentumsnachweises im 
Fundbüro in der Servicestelle des OT Ebersbach/Sa. immer diens-
tags oder unter Tel.: 03586 763114 und 03686 763129. 

Geburtstage

Allen Jubilaren unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich 
und verbinden damit unsere besten Wünsche 

für persönliches Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Lene Johanna!
	 Unserer Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

SG Bürgerdienste – Gewerbeamt
Gewerbejubiläum
Ortsteil Ebersbach/Sa. 
20 Jahre		  Handarbeitsstube 
		  Inhaberin Claudia Lindner

Ortsteil Neugersdorf
10 Jahre 		 Naschecke
		  Konditorei und Café Weber 
		  Inhaberin Katrin Weber	

10 Jahre 		 Schubert & Reimann 
		  Garten- und Landschaftsbau OHG  

130 Jahre 	 Kemna Schmiede 
		  Inhaber Matthias Kemna

Bürgermeister, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste und wünschen auch künftig viel Erfolg und gutes Gelin-
gen!

aus dem SG Kinder, Bildung und Kultur  
Landrat besucht Schulen 			 
in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Landrat Dr. Stephan Meyer besucht derzeit im Rahmen der Fort-
schreibung der Schulnetzplanung alle Schulen in Ebersbach-Neug-
ersdorf. Begleitet wird er dabei von Vertretern des Schulverwal-
tungsamtes, dem Bürgermeister Steffen Ain und der jeweiligen 
Schulleitung.

Dabei kommt er mit den Schulleitungen ins Gespräch, verschafft sich 
einen Überblick über die sich entwickelnden Schülerzahlen, die bau-
lichen Gegebenheiten und informiert sich über aktuelle Themen.

Sein erster Stopp in Ebersbach-Neugersdorf war die Fichte-Grund-
schule und die Andert-Oberschule. Im Februar wird den Landrat 
dann die Schulleiterin der Jahn-Grundschule empfangen.

Ziel des Besuches ist, die Schulnetzplanung für die allgemeinbilden-
den Schulen fortzuschreiben, um mittelfristig den Schulbedarf sowie 
die Schulstandorte auszuweisen.

aus dem SG Ordnung / Sicherheit  
Ordnungshüter in Ebersbach-Neugersdorf 				  
zu Fuß auf Streife
Gemeinsam zu Fuß haben der Bürgerpolizist und Mitarbeiter des 
Sachgebietes Ordnung und Sicherheit den Stadtteil Neugersdorf 
kontrolliert.
„Uns ist es wichtig, Präsenz vor Ort zu zeigen und das Gespräch mit 
der Bevölkerung vor Ort zu suchen“. Das jedenfalls ist die Überzeu-
gung von Rica Wittig, Hauptamtsleiterin der Stadtverwaltung 
Ebersbach-Neugersdorf.

Um mit Menschen in den Dialog zu treten, das funktioniert am bes-
ten auf Streife. Daher gab es am vergangenen Montag von 14:00 bis 
15:00 Uhr einen Kontrollgang im Ortsteil Neugersdorf. Hierbei wurde 
ein besonderes Augenmerk auf die Spielplätze, den Verkehrsgarten 
und den Bahnhof gelegt und überprüft, ob nach dem Jahreswechsel 
noch unentdeckte Schäden aufzufinden waren. Besondere Vor-
kommnisse wurden keine verzeichnet.
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Zu Fuß und nicht mit dem Dienstwagen unterwegs eröffnet sich den 
Bürgern die Möglichkeit, die Ordnungshüter auch direkt anzuspre-
chen. „Wir führen dies gelegentlich durch und wollen das auch wei-
ter ausbauen“, sagt Wittig. Auf den Kontrollgängen haben die Ord-
nungshüter die Schwerpunkte des Stadtgebietes im Blick, wo immer 
wieder einmal Vorkommnisse zu verzeichnen sind. Dabei werden 
beide Ortsteile gleichermaßen betrachtet. Weitere Streifen sind mit 
den Bürgerpolizisten in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
bereits in fester Planung.

Ihre Polizei – mit Rat und Tat – Mein Fahrrad ist mir sicher!
Wenn die kalte Jahreszeit hinter uns liegt und die Fahrräder wieder 
aus dem Winterschlaf geweckt werden – dann ist auch Hochkonjunk-
tur für Fahrraddiebe. Jedes Jahr werden im Freistaat Sachsen etwa 
20.000 Fahrräder als gestohlen gemeldet. Der Wert der entwendeten 
Zweiräder variiert zwischen weniger als hundert bis hin zu mehreren 
tausend Euro. Im Jahr 2012 stand ein Gesamtschaden in Höhe von 
10,5 Mio. Euro zu Buche. Für Viele hat der alte „Drahtesel“ ausgedient; 
sie legen sich im Frühjahr ein neues Rad zu – meist mit hochwertigen 
Bremsen und Schaltungen sowie modernem Design. Dafür geben 
Einige ein kleines Vermögen aus. Damit die Freude über das neue 
(oder das alte) Fahrrad nicht zum Albtraum wird, gibt die Polizei 
Tipps und Ratschläge, wie Sie Ihr Fahrrad vor Diebstahl sichern kön-
nen. 

Worauf sollten Sie also bei der Sicherung des Fahrrades achten?
Lassen Sie das das Rad, wenn möglich, stets im Blickfeld. Schließen 
Sie es auch bei kurzer Abwesenheit so an, dass Rahmen und beide 
Räder an einen festen Gegenstand (Zaun, Radständer o. ä.) ange-
schlossen sind.
Entscheiden Sie sich beim Kauf für Ketten- oder Bügelschlösser, die 
aus hochwertigem Material hergestellt und mit zertifizierten Schließ-
systemen ausgestattet sind. Speichen- und Rahmenschlösser sind 
keine ausreichende Sicherung. Diebe können das Fahrrad einfach 
Huckepack wegtragen. Auch einzelne Fahrradteile, wie zum Beispiel 
Sattel, Vorder- oder Hinterrad, sollten gesichert werden.
Tauschen Sie Schnellspannverschlüsse an den Rädern und am Sattel 
gegen nur mit Werkzeug zu öffnenden Inbusschrauben aus. Stellen 
Sie dem Täter keine Hilfsmittel zur Verfügung, indem Werkzeug in 
der Sattel- oder Werkzeugtasche verbleibt.
Notieren Sie alle wesentlichen Merkmale wie Rahmennummer, Fab-
rikat und besondere Kennzeichen Ihres Fahrrades in einem Fahrrad-
pass.
Übrigens: Die beste Sicherung ist gerade gut genug. Die meisten 
Diebstahlschäden werden durch die Versicherung reguliert. Doch 
sollten Sie sich darüber im Klaren sein, dass Sie selbst es sind, die dies 
in Form von Versicherungsprämien bezahlen!

Lassen Sie Ihr Fahrrad codieren! 
Erfahrungsgemäß lassen Langfinger eher ihre Hände von Fahrrä-
dern, wenn diese offensichtlich gekennzeichnet sind. Die örtlichen 
Kreisverkehrswachten bieten eine einheitliche Codierung des Fahr-
radrahmens mit einer individuellen, selbsterklärenden Codierung 
an. Die Fahrradcodierung lässt sich anhand dieser Schlüsselzahlen 
von Fundämtern und Polizeidienststellen leicht entschlüsseln. Selbst 
wenn das Fahrrad nicht in den Fahndungssystemen erfasst ist, führt 
die Codierung die Polizei zumindest zur Wohnanschrift des Eigentü-
mers.

Wie funktioniert so etwas?
Am Fahrradrahmen leicht erkennbar und nicht ohne Schäden ent-
fernbar, wird eine Individual-Nummer mittels spezieller Aufkleber 
auf den Rahmen aufgebracht. Diese Aufkleber sollen nicht mehr zu 
entfernen sein. Die Individual-Nummer wird nicht mehr in den Rah-
men gefräst, da aufgrund der neuen Materialien der Fahrräder (Kar-
bon, Alu) eine zerstörungsfreie Alternative geschaffen werden muss-
te. Die Codenummer setzt sich aus dem Stadtkennzeichen, wie 
amtliches Kfz-Kennzeichen, einer Kennzahl der Straße nach einem 
Straßenschlüssel, der Hausnummer der Wohnanschrift und dem 
Kurzzeichen des Eigentümers zusammen. Beispiel: „GR 1234 56 RM“
Eine Fahrradcodierung ist sinnvoll, weil sie mögliche Fahrraddiebe 

abschreckt. Die Weitergabe und der Verkauf gestohlener Gegenstän-
de werden unattraktiv, da sich die aufgeklebte Nummer nur sehr 
schwer entfernen lässt. Gefundene oder bei Tatverdächtigen sicher-
gestellte Gegenstände können schneller an den rechtmäßigen Ei-
gentümer zurückgegeben werden. Diebstähle können leichter nach-
gewiesen und Diebe schneller überführt werden. 
Fahrradpässe, in denen alle wesentlichen Merkmale des Fahrrades 
und die Codier-Nummer eingetragen werden können, erhalten Sie 
bei der Polizei, den Kreisverkehrswachten, Ihrem Fahrradhändler 
oder der Versicherung.
Ansprechpartner für Fragen rund um den Diebstahlschutz sind die 
Polizeilichen Beratungsstellen der Polizeidirektion Görlitz. Diese er-
reichen Sie in Görlitz unter den Telefonnummern 03581 650-502, 
03581 650-507 und 03581 650-512. Die Termine der Fahrradcodie-
rungen entnehmen Sie bitte den Presseveröffentlichungen oder er-
fragen sie bei den Verkehrswachten.

Nutzen Sie Ihre Chance:
Schützen Sie Ihr Eigentum und helfen Sie mit, Kriminalität zu mini-
mieren. Lassen Sie Ihr Fahrrad kennzeichnen und registrieren, si-
chern Sie es richtig! 

Wirtschaftsförderung / Tourismus
Neuzugang für die Max-Langer-Stuben 			 
im Faktorenhof Eibau
Vor nunmehr sechs Jahren hat sich unsere Stadtverwaltung für die 
touristische Arbeit mit der Gemeinde Kottmar zu einer gemein-
schaftlichen Touristeninformation im Eibauer Faktorenhof zusam-
mengeschlossen. Im Baudenkmal befinden sich neben der gemein-
samen Tourismus-Einrichtung auch das Heimat- und Humboldtmu-
seum Eibau, das Standesamt in den Prunkzimmern der ersten Etage 
sowie zwei Räume für die Dauerausstellung zum Oberlausitzer 
Kunstmaler Max Langer – und das alles unter dem gemeinsamen 
Dach. So verweben sich in der täglichen Arbeit mitunter auch The-
men der Heimatgeschichte und Traditionspflege der Oberlausitz.

Pünktlich zum Jahresabschluss bescherte Herr Dr. Jost Kiessling und 
seine Frau unserem Team eine schöne Überraschung mit ihrem Be-
such, gepaart mit einer Schenkung für die Max Langer Stuben. Es 
handelt sich um zwei, vom Oberlausitzer Kunstmaler, bemalte Holz-
teller sowie ein Exemplar des Buches „Mein Lausitzer Guckkasten“. 
Leider ist über die beiden Teller nur wenig bekannt. Soweit sich Hr. 
Dr. Kiessling erinnert, wurden diese einst im weitläufigen Bekannten-
kreis im Raum Zittau erworben. Herr Kiessling selbst erhielt die be-
malten Wandteller vor ca. 25 Jahren aus dem Nachlass seiner Eltern. 
Leider sind beide Holzteller nicht signiert. Dies konnte durch das 
Ableben von Max Langer nicht mehr realisiert werden. Aber auch 
ohne Signatur tragen die Wandteller den unverkennbaren Stil des 
Malers.

Der Oberlausitzer Kunstmaler Max Langer (1897 – 1985) hat in sei-
nem künstlerischen Schaffen immer wieder die Oberlausitzer Men-
schen in ihrem Lebensumfeld sowie ihre bodenständigen Lebens-
verhältnisse und die vielfältige, traditionsreiche Volkskultur darge-
stellt. So sind die vom Maler ausgewählten Motive der Holzteller in 
verschiedenen Varianten auch in anderen Kunstwerken verewigt. 

Wir sind bereits gespannt, ob Sie in unserem Haus den einen oder 
anderen „Motivzwilling“ entdecken und möchten Sie animieren, die 
Ausstellung im Haus zu besuchen oder neu zu entdecken. Als Anläs-
se bieten sich Freizeitunternehmungen in der Gruppe, Familien- und 
Enkelbesuche an. Gern unterstreichen wir Ihr Besuchserlebnis mit 
einer Führung. Dazu bitten wir um telefonische Anmeldung.

Unser herzlicher Dank geht an das Ehepaar Kiessling aus Dresden: 
Schenkungen sind ein Ausdruck von Liebe, Wertschätzung und 
Dankbarkeit. Sie bieten die Möglichkeit, anderen Menschen eine 
Freude zu bereiten und so hoffen auch wir, dass sich unsere Besucher 
an den Neuzugängen erfreuen.



ERSCHEINUNGSTAG: 01.02.2025 SEITE 9

Das Baudenkmal sowie die Dauerausstellung zu Max Langer können 
während der aktuellen Öffnungszeiten besichtigt werden.
Dienstag – Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, Feiertag	 13:00 – 16:00 Uhr

TI Spreequellland 
Hauptstraße 214 a
OT Eibau, 02739 Kottmar
Tel. 03586-7052051 
tourismus@spreequellland.info | www.spreequellland.info  	
www.instagram.com/spreequellland.oberlausitz/

	
Brautzug, Foto Dr. Jost Kiessling

Familienausflug, Foto Dr. Jost Kiessling

aus der Fünfgemeinde
Erinnern Sie sich noch an die 
Gemeinde Fugau/Fukov? –Zeitzeugen gesucht
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 

uns erreichte eine Anfrage von unseren tschechischen Nachbarn mit 
der Bitte um Unterstützung. Anlässlich des bevorstehenden Jahres-
tages der Auslöschung Fugaus werden Zeitzeugen und Erzählungen 
gesucht.

Was war in Fugau passiert? Für Interessierte oder jüngere Einwohner 
hier ein Abriss zu den Geschehnissen: 
Die Geschichte von Fugau (heute tschechisch Fukov) ist tragisch und 
faszinierend zugleich. Erstmals im Jahr 1316 urkundlich erwähnt, 
profitierte der Ort von seiner besonderen Lage an Handelswegen 
zwischen Sachsen und Böhmen im sogenannten „Fugauer Zipfel“ – 
einem böhmischen Landstreifen, der in sächsisches Territorium hin-
einragte. Die Eisenbahnstrecke Dresden–Zittau, die noch heute zwi-
schen den Stationen Taubenheim /Spree und Neusalza-Spremberg 
für ca. einen Kilometer durch Tschechien führt, durchquerte eben-
falls diesen Bereich. Fugau war auch der einzige Ort, an dem die 
Spree auf böhmischem Gebiet verläuft. Nachbarorte waren Oppach 
im Norden, Neusalza-Spremberg im Osten und Taubenheim/Spree 
im Westen.

Wie viele Orte in der Grenzregion erlebte das Dorf im Laufe der Ge-
schichte zahlreiche Wechsel der politischen und nationalen Zugehö-
rigkeit. Die Grenznähe bedeutete, dass die Gemeinde mehrfach 
strategisch wichtige Stellungen für militärische Auseinandersetzun-
gen wurde. Die wohl prägendste Periode jedoch war die Zeit nach 
dem Zweiten Weltkrieg, hier kam es zu dramatischen Veränderungen 
aufgrund der neuen Grenzziehungen zwischen Deutschland und der 
Tschechoslowakei: 1945 wurde die dort lebende deutsche Bevölke-
rung vertrieben, das Dorf wurde Teil der Tschechoslowakei. Nahezu 
alle Gebäude wurden im Zuge der Vertreibungen weitgehend zer-
stört. Fugau geriet in den folgenden Jahrzehnten in Vergessenheit, 
denn während des Kalten Krieges lag das Areal in der Sperrzone und 
war für die Öffentlichkeit nicht zugänglich. Die verbliebenen Gebäu-
de verfielen, und das Dorf wurde schließlich 1960 offiziell aufgelöst, 
wobei die letzten Bewohner umgesiedelt wurden und die verbliebe-
nen Gebäude gesprengt oder die Strukturen dem endgültigen Ver-
fall überlassen wurden.

Heute ist das Areal ein Zeugnis der wechselvollen Geschichte und 
ein Ort des Gedenkens an die Vertreibungen und politischen Umbrü-
che des 20. Jahrhunderts. Dafür setzen sich Ehrenamtliche sowohl in 
Tschechien als auch in Deutschland ein. Verschiedene Denkmäler 
und Gedenktafeln erinnern an die ehemalige Gemeinde und ihre 
Bewohner. Die Ruinen des ehemaligen Ortes sind für Fußgänger und 
Radfahrer von der Oppacher Grenzstraße (ehemals Fugauer Straße) 
über eine kleine Spreebrücke zugänglich. 

Warum sollte dieser Ort als Mahnmal erhalten werden?
Die Auseinandersetzung mit der Vergangenheit anhand eines örtli-
chen Beispiels kann vor allem jungen Menschen helfen, die Auswir-
kungen von Kriegen und politischen Veränderungen zu verstehen 
oder im eigenen Umfeld erfahrene Familiengeschichten zu bewälti-
gen – gleichzeitig kann Fugau ein Mahnmal für neue Generationen 
sein.

Waren Sie dabei, als Fugau dem Erdboden gleich gemacht wurde? 
Können Sie etwas dazu erzählen? Besitzen Sie Urkunden, Fotos oder 
andere Schriftstücke? 
Teilen Sie Ihre Erinnerungen und tragen Sie dazu bei, dass das Ge-
schehene nicht in Vergessenheit gerät.

Kontakt:
Frau Helga Hošková, Tel. 00 420 732 745 571, 
Mail: ZANIKLAOBECFUKOV@gmail.com

Touristinformation Spreequellland
Tina NitscheMEDIENDESIGN
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Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Februar 2025
Sonnabend, 01.02.
16:15 Uhr Handball

VL Frauen, TBSV Neugersdorf – SC Riesa
Sport- und Freizeithalle 
des Förderzentrums „Albert Schweitzer“

18:15 Uhr Handball
ROL Männer, TBSV Neugersdorf – 
Koweg Görlitz II
Sport- und Freizeithalle 
des Förderzentrums „Albert Schweitzer“

Montag, 03.02.
14:00 Uhr Jahresrückblick 

von den schönsten Wandertouren 
Im Erzählcafé des LEBENs(T)RÄUME e.V
Als besondere Gäste können wir diesmal  
Hartmut Taffend und einige „Mitläufer“ aus 
„Taffis Wandergruppe“ begrüßen. 
Er stellt in Wort und Bild die schönsten 
Wanderungen aus dem vergangenen Jahr 
kreuz und quer durchs Zittauer- und Lausitzer 
Gebirge vor. Ab 14:00 Uhr wie immer selbst 
gebackenen Kuchen, Kaffee und Tee. 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
LEBENs(T)RÄUME e.V.

Sonnabend, 08.02.
18:30 Uhr Auftaktball – 

„Betten wieder frisch bezogen“
In Rößlers Ballsaal; 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, OT Neugersdorf 
Veranstalter: OKG Neugersdorf 

Sonntag, 09.02.
09:00 Uhr Wanderung im Böhmischen

Treff: am Verknüpfungspunkt 
Es geht dann mit den PKW nach Rumburk, 
von dort mit der Bahn weiter zum Wanderstart 
im Böhmischen (an PA und Kronen denken!). 
Eine Einkehr ist am Ende der Tour vorgesehen. 
Wandergruppe Neugersdorf

Dienstag, 11.02.
18:00 Uhr Fachvortrag 

zum Thema Fasten
Villa Ruja, Hauptstraße 39, OT Neugersdorf

Donnerstag, 13.02.
14:00 – 
18:00 Uhr

U18-Wahl zur Bundestagswahl 2025 
Für alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
bis 17 Jahre. Kommt mit uns ins Gespräch 
und stimmt mit ab, jede Stimme, jede Meinung ist 
wichtig. 
Denn klar, hier geht es um Partizipation und 
das Üben von Demokratie. 
IB-Jugendberatung, Hofeweg 41, OT Ebersbach
vor der Stadtbibliothek im Oberland 
im Foyer zu unserem Büro

Freitag, 14.02.
16:00 Uhr Die Kinderbuch-Ausgabe der 

Bücherquatschrunde lädt Eltern – gern 
auch mit ihren Kindern in die Bibliothek ein. 
Passend zum Valentinstag gibt es ab 15:30 Uhr 
zu unserer regelmäßigen Vorlesestunde

GGaarrddiinneenn

RRaaffffrroollllooss

SSoonnnneennsscchhuuttzz

PPoollsstteerrsseerrvviiccee

WWaannddbbeessppaannnnuunngg

MMaaßßtteeppppiicchhee

Bautzner Str. 36, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
03586 / 365530, www.hartung-hofmann.de

Qualität von Ihrem Fachmann

       RAUMAUSSTATTER 

HARTUNG-HOFMANN

    EINRICHTEN NACH MASS

          

     
LLaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  IIhhrree  

RRääuummee  ffaacchhggeerreecchhtt  

vveerrsscchhöönneerrnn  mmiitt  

bbeewwäähhrrtteenn  

MMaatteerriiaalliieenn  aauuss  

uunnsseerreenn  KKoolllleekkttiioonneenn..

65

Jahre



ERSCHEINUNGSTAG: 01.02.2025 SEITE 11

auch noch eine Kindergeschichte rund 
ums Thema Liebe. 
Stadtbibliothek-Kinderbereich, 
Hofeweg 41, OT Ebersbach
Veranstalter: 
„Gierschdurfer Bichereulen“ & Stadtbibliothek

Sonnabend, 15.02.
18:30 Uhr Nubbernball – 

„Nubberntreff im Séparée“
In Rößlers Ballsaal; 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, OT Neugersdorf 
Veranstalter: OKG Neugersdorf 

Montag, 17.02.
14:00 Uhr Berührende Eindrücke 

von einer Reise nach Tansania 
im Erzählcafé des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Bildershow von und mit Bernd Ebert. 
Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen 
sind dazu nach Kuchen, Kaffee oder Tee 
herzlich eingeladen.  
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
LEBENs(T)RÄUME e.V

Dienstag, 18.02.
09:30 – 
13:30 Uhr

Sprung in die Zukunft – 
eine Veranstaltung für alle Schülerinnen 
und Schüler der Abschlussklassen  
Thema: Wie werde ich unabhängig von 
meinen Eltern? Und, was brauche ich außer 
Mut und etwas Startkapital, um eigenständig 
zu werden? Erkundet mit uns euer Leben in 
fünf Jahren nach Schule und Ausbildung. 
Anmeldung bis spätestens 12.02.2025 
per Mail bei jugendberatung-ebersbach@ib.de 
oder telefonisch unter 03586 364958 
sowie 0162 1574483    
IB-Jugendberatung, Hofeweg 41 
über der Stadtbibliothek im Oberland

19:30 Uhr „Das Lichten Gehen“ 
In der Oberlausitz 
Eintrittskarten über: 
www.theaterscheune-neugersdorf.de 
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonnabend, 22.02.
19:30 Uhr „Das Lichten Gehen“ 

In der Oberlausitz 
Eintrittskarten über: 
www.theaterscheune-neugersdorf.de 
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonntag, 23.02.
09:30 Uhr Rentnerfasching – 

„Tauche Rollator gegen Tanzbein“
In Rößlers Ballsaal; 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, OT Neugersdorf 
Veranstalter: OKG Neugersdorf 

Mittwoch, 26.02.
15:00 – 
19:00 Uhr

Blutspendeaktion 
Bildungszentrum Oberland, 
OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Wiederkehrende Termine:
jeden 1. Montag im Monat
09:00 – 
12:00 Uhr

Beratungsangebot Verbraucherzentrale
Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:30 Uhr Schreibhilfe
beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, 
Hofeweg 47 
in 02730 Ebersbach-Neugersdorf

jeden 2. Montag im Monat
14:00 Uhr Erzählcafé für Senior*innen

Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

montags
10:00 – 
17:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 
18:00 Uhr

Offener Treff der Kontakt- 
und Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

16:00 – 
17:00 Uhr

Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

Gymnastik 
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 Uhr Eulchentreff: Krabbelgruppe 

der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
14:00 – 
17:00 Uhr

Handarbeitscafé 
im Clubraum, Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

17:00 – 
18:00 Uhr

Gymnastik – Senioren II
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

mittwochs
14:00 – 
18:00 Uhr

IB-Jugendberatung 
Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41,
in Ebersbach Oberland, individuelle 
Terminvereinbarungen unter 03586 364958 
oder jugendberatung-ebersbach@ib.de 

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

Donnerstags
10:00 – 
14:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 
17:00 Uhr

Trödelmarkt im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

09:00 – 
12:00 Uhr

Offener Treff der Kontakt- 
und Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf
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13:00 – 
15:00 Uhr

psychosoziale Beratung 
beim ptv Sachsen nach Anmeldung 
(01522 9632337), Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

14:00 – 
17:00 Uhr

Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa

15:30 – 
16:30 Uhr

Gymnastik – Senioren I
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

Freitags
15:30 – 
16:30 Uhr

Vorlesezeit – 
für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren
in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Mobile Bibliothek 
Stadtbibliothek

1. Sonnabend im Monat
10:00 – 
16:00 Uhr

Trödelmarkt im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

10:00 – 
16:00 Uhr

Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

Sonntags
13:00 – 
16:00 Uhr

Seppel´s Spielzeugausstellung im OKV
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

Treff Nº 47 im Februar
Beratungen:
Mo., 03.02. 	 16:30 Uhr 	 Hilfe bei Behördenanschreiben 		
		  beim ptv Sachsen 
		  Eine Anmeldung an 		
		  schreibhilfe@gmx.de ist erwünscht.

Di., 11.02. 	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 20.02. 	 09:00 – 13:00 Uhr	 EUTB-Beratung im Raum 1.04		
		  im Erdgeschoss

Di., 25.02. 	 09:00 –12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK 

Regelmäßiges:
montags 	 15:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen, 

dienstags 	 14:00 – 17:00 Uhr	 Handarbeitscafé beim ptv Sachen

donners-	 09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
tags		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 05.02. 	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining, Raum 1.02

Mi., 05.02. 	 14:30 Uhr 	 Treff der Kunstgruppe		
		  Zukunftswerkstatt

Mi., 12.02. 	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Clubraum

Sa., 15.02. 	 14:00 Uhr	 Backen im Februar	
		  Veranstaltungsraum

Mo., 17.02. 	 17:30 Uhr 	 Vortrag – Ganzheitlicher Ansatz 		
		  für IHRE Gesundheit
		  Anmeldung und Infos unter 		
		  0174 6154519, Zukunftswerkstatt

Mi., 19.02. 	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining, Raum 1.02

Mi., 19.02. 	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Clubraum

Do., 20.02. 	 14:00 Uhr	 Spielenachmittag, Clubraum

Mi., 26.02. 	 15:30 Uhr	 Multimediavortrag mit Ch. Jehmlich 	
		  „Der Queis – die alte Ostgrenze der 		
		  Oberlausitz zu Schlesien“, Clubraum

Do., 27.02. 	 14:30 Uhr	 Seniorentanz 		
		  zum Faschingskaffeekränzchen
		  Clubraum

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm Februar 2025
Mo., 03.02., 20:00 Uhr  
Dokumentarfilm: Weisheit des Glücks
Seit seinem 5. Lebensjahr ist er das Oberhaupt der tibetischen Bud-
dhisten. Der Dalai Lama (89 J) spricht von seinem Leben und der 
Kraft des Geistes. Er ruft auf für unsere Erde zu sorgen, indem er lo-
gisch die Zusammenhänge erklärt. Und er gibt verschmitzt kichernd 
Einblicke in seine Kindheit.  Regie: Barbara Miller, Philip Delaquis

Dokumentation | CH/USA 2024 | 90 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Fr., 07.02., 20:00 Uhr und Mi., 12.02., 20:00 Uhr         	
Film:  The Outrun
Basierend auf dem autobiographischen Bestseller von Amy Liptrop. 
Erzählt die Geschichte von Rona, aufgewachsen auf den Orkneyin-
seln/Schottland, Umzug nach London, schwere Alkoholsucht, Ar-
beitslosigkeit, zerstörte Beziehung. Therapie und Rückkehr in die 
raue Natur der Inseln mit der Chance auf eine Zukunft. Grandios ge-
spielt von Saoirse Ronan. Regie: Nora Fingscheidt

Drama | GB 2024 | 119 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Fr., 14.02., 20:00 Uhr und Mi., 19.02., 20:00 Uhr         	
Film:  Die leisen und die großen Töne
Der gefeierte Dirigent Thibaut ist an Leukämie erkrankt und braucht 
einen Knochenmarkspender. Als er erfährt, dass er adoptiert wurde, 
begibt er sich auf die Suche nach Familienangehörigen, die ihm hel-
fen könnten. Und tatsächlich findet er einen älteren Bruder, der Mu-
siker und Fabrikarbeiter ist. Ihr Wiedersehen ist der Beginn einer 
brüderlichen und musikalischen Reise inmitten der Fabrikschließung 
der Stadt. Regie: Emmanuel Courcol         

Tragikomödie | FR 2024 | 104 Min. | FSK: o. A.

Fr., 21.02., 20:00 Uhr und Mi., 26.02. 20:00 Uhr
Film:  Better Man
Der Film erzählt in Form eines satirischen Musicals die dreißigjährige 
Karriere des britischen Superstars Robbie Williams. Mit nur 16 Jahren 
stößt Robbie zu Take That und katapultiert sich in den Pop-Olymp. 
Doch seine Weltkarriere wird zu einer emotionalen Achterbahnfahrt 
zwischen Erfolg, Selbstzweifeln und dem Kampf gegen Drogensucht 
und persönliche Krisen. Regie: Michael Gracey                                             

Biopic/Musikfilm | USA 2024 | 135 Min. | FSK: ab 12 Jahren 

So., 23.02., 15:30 Uhr
Kinderkino:  Vaiana 2
Nach einer Botschaft ihrer Vorfahren, begibt sich Vaiana in ihrem 
neuen Abenteuer auf die Suche nach weiteren Völkern. Auf ihrer 
Reise begleitet sie unter anderem der Halbgott Maui, dessen Hilfe sie 
beim Segeln in den gefährlichen, längst vergessenen Gewässern 
Ozeaniens gut gebrauchen kann. Wird Vaiana allen Herausforderun-
gen zum Trotz die sagenumwobene Insel finden, die alle Völker Poly-
nesiens vereint? 
Regie: Dana Ledoux Miller, Jason Hand, David G. Derrick Jr.

Kinderfilm | USA 2024 | 100 Min. | FSK: o. A.

Fr.,28.02., 20:00 Uhr und Mi., 05.03., 20:00 Uhr
Film:  Is Anybody There?
Der 10-jährige Edward wohnt in einem Seniorenheim, welches seine 
Eltern eröffneten. Viel kann er nicht anfangen, mit den Alten, bis auf 
Clarence (Michael Caine). Dieser kauzige Sonderling fasziniert durch 
seine Erfahrungen und Geschichten. Mit ihm kann er sogar über 
seine Interessen sprechen, z.B. ob es ein Leben nach dem Tod gibt.  
Regie: John Crowley

Tragikomödie | GB 2008 | 95 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Änderungen vorbehalten

www.gravuren-selbst-gestalten.de

Nachruf
Mit tiefem Bedauern müssen wir vom Tod von 

Sigmar Guse erfahren.

Herr Guse war vielen als langjähriger Betreiber des Kino 
Ebersbach bekannt.

Über Jahrzehnte hinweg widmeten er und seine Frau sich mit 
Herz und Engagement der Erhaltung und Förderung unseres 
Kinos. In einer Zeit, in der alle anderen Kinos im Altkreis Löbau 
schlossen, hat Familie Guse das Haus in Ebersbach übernom-
men und ihnen ist es deshalb zu verdanken, dass es das Film- 
theater in Ebersbach immer noch gibt.

Erst 2009 musste er sich dem wirtschaftlichen Druck beugen. 
Er übergab sein Kino an die Stadt und machte so den Weg frei, 
dass das Kino mit seinem jetzigen Betreiberverein weiter exis-
tieren kann.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Möge sein Andenken in 
den Herzen derer weiterleben, die sein Kino besuchten und 
von seiner Begeisterung für Film und Kultur inspiriert wurden.

In dankbarer Erinnerung,
Ebersbacher Film-Theater und Kulturverein e.V.

Anzeigen
im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Größen Preise
1-farbig
schwarz

Preise
4-farbig
Euroskala

   90 x   50 mm    32,50 €    45,00 €

   90 x   63 mm    40,95 €    56,70 €

   90 x   96 mm    62,40 €    86,40 €

   90 x 130 mm    84,50 €  117,00 €

185 x 130 mm  169,00 €  240,50 €

185 x 265 mm  344,50 €  477,00 €

sonstige Größe
einspaltig                             mm

     0,65 €
           je mm

     0,90 €
           je mm

sonstige Größe je mm
zweispaltig                          mm

     1,30 €      1,80 €

Achtung! Anzeigen, die nicht der Spaltenbreite einspaltig 90 mm bzw. zweispaltig 185 mm ent-
sprechen, kosten 0,80 € je cm² 1-farbig schwarz und 1,20 € je cm²  4-farbig Euroskala.)

Anzeigenpreise exkl. MwSt. Aufpreis Platzreservierung auf Umschlagseite U3/U4 be-
trägt 25 %. Bei mehrfacher Anzeigenschaltung bis zu 20 % Rabatt möglich.

Ihr Anzeigenteam ist erreichbar unter:
Tel. 035841 37060, Fax 035841 37062
E-Mail: anja.kasten@hanschur-druck.de
Hanschur Druck · Hanschur & Suske oHG · Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau

035841 37062
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Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat Februar 2025 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
So., 02.02.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  im Gemeinschaftshaus 

So., 09.02.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 				 
		  im Gemeinschaftshaus,

		  gleichzeitig Kindergottesdienst

So., 16.02.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  im Gemeinschaftshaus 

So., 23.02.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst PLUS (Kindergottesdienst, 		
		  Abendmahl und Kirchenkaffee)
		  im Gemeinschaftshaus

So., 02.03.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst mit Taufe 		
		  im Gemeinschaftshaus

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
03.02.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung
06.02.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
12.02.	 14:30 Uhr	 Groß-Mütter-Kreis im Kantorat, 		
		  Hauptstraße 64
17.02.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung
21.02.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52
21.02.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11

Sie möchten gern zum Gottesdienst oder zum Groß-Mütter-Kreis? 
Dafür können Sie gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Bitte nehmen Sie für die gewünschte Fahrt zum Gottesdienst Kon-
takt mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174 7385115 und zum Groß-Müt-
ter-Kreis mit dem Pfarrbüro – Tel. 03586 365154 auf.

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:	 mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		 donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor I+II:	 freitags 15:30 Uhr
Kinderchor III:	 freitags 16:30 Uhr

Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			
www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 	
Nr. 3586 365154.

Pfarrerin Maximiliane Rehm ist während der Vakanzzeit die An-
sprechperson und Seelsorgerin für Ebersbach. Sie erreichen sie unter 
0176-82458060 oder maximiliane.rehm@evlks.de. Sie haben kein 
dringendes Anliegen, aber möchten gern mal reden? Jeden letzten 
Freitag des Monats können Sie unsere Pfarrerin zwischen 13:00 und 
18:00 Uhr beim Regio-Markt auf dem Lerchenberghof (Ebersbacher 
Weg 22 Eibau) zu einem „Gespräch am Rande“ treffen. 

„Gottesdienst PLUS“
Nichts Neues, aber das Beste vereint
Ab 2025 probieren wir mit dem „Gottesdienst PLUS“ kein neues Got-
tesdienstformat aus, aber wir führen das Beste zusammen: „Gottes-
dienst PLUS“ sind Gottesdienste, die mit der Startzeit 10:00 Uhr nicht 
zu früh und nicht zu spät stattfinden, und es ist der einzige Gottes-
dienst, den die Pfarrperson an diesem Sonntagvormittag feiert. Das 
heißt, es ist genügend Zeit, um im Vorhinein gemeinsam mit Konfir-
manden etwas vorzubereiten und im Nachhinein bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee über das Thema des Sonntags zu sprechen oder über 

das, was obenauf liegt. Wir legen einen „Gottesdienst PLUS“ nicht auf 
einen besonderen Anlass wie Ostern oder Erntedank, sondern be-
denken im vertrauten Gottesdienstablauf das Bibelwort, welches 
vom Kirchenjahr her vorgegeben ist. Es wird Kindergottesdienst an-
geboten, und wir laden ein zum Abendmahl. Vielleicht findet sich die 
eine oder andere Person / Gruppe, die den Gottesdienst musikalisch 
mitgestaltet. Im Gottesdienstplan sehen Sie, dass wir im Februar 
langsam starten und diese Kombination auf ihre Praxistauglichkeit 
hin erst ausprobieren. So, jetzt ist es höchste Zeit, die Anführungszei-
chen wegzulassen, und mit Ruhe und Freude Gottesdienst (PLUS) zu 
feiern. Wir freuen uns, mit Ihnen Gott zu begegnen!

Pfarrerin Maximiliane Rehm, 
Pfarrer Stephan Rehm

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat Februar 2025 im OT Neugersdorf 

Gottesdienste:  
So., 02.02.	 19:00 Uhr	 Musikalische Abend-
		  andacht mit dem 		
		  Ensemble „Mandelzweig“ im Lutherhof
So., 09.02.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof
So., 23.02.	 09:00 Uhr	 Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 		
		  im Lutherhof

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			 
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Tel.-Nr. 03586 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.02.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
11.02.	 15:00 Uhr	 Seniorenkreis
14.02.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café
21.02.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis	 :	 donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr

Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176 23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 
WOFÜR IN NEUGERSDORF SPENDEN?
Im Januar 2023 war unsere Kirchenheizung in der Kirche Neugers-
dorf ausgefallen und muss unbedingt repariert werden. Für diese 
dringend notwendige Reparatur der Kirchenheizung läuft derzeitig 
eine Spendenaktion.
Wenn Sie uns bei diesem Bauvorhaben finanziell unterstützen möch-
ten, können Sie dieses gern mit einer Spende
auf das folgende Bankkonto tun:
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Bautzen 
IBAN: DE53 3506 0190 1681 2090 65 
Institut: Bank für Kirche und Diakonie (BIC: GENODED1DKD);
Verwendungszweck: 	„RT 2180 – 					   
	 Reparatur Kirchenheizung Neugersdorf“.
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Weitere Informationen 
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal

Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln
Wochenende vom Freitag, 7. März 2025

•	 05.03., 14:30 Uhr: Pfarrhaus Walddorf;

•	 07.03., 14:30 Uhr: Alte Schule Neueibau;
	 ansprechbar für beide: Barbara Zestermann

•	 14:30 Uhr: Gemeindenachmittag, Kantorat Ebb;
	 ansprechbar: Gemeindepädagogin Annegret Firl

•	 19:00 Uhr: Weltgebetstagslitanei, Pfarrhaus Eibau;
	 ansprechbar, wenn Sie sich beteiligen wollen, z. B. kulinarisch: 

Cathrin Käsche

•	 19:00 Uhr: Gottesdienst, Lutherhof Neugersdorf;
	 ansprechbar: Beate Krußig

•	 19:00 Uhr: Gottesdienst mit generationsübergreifendem 
Chor, Kirche Friedersdorf

	 ansprechbar: Kantor Martin Müller

•	 19:00 Uhr: Weltgebetstagsabend, Pfarrhaus Beiersdorf. 	
Wir in Beiersdorf sind gespannt, welche kulinarischen Leckerei-
en das Land zu bieten hat, Rezepte liegen zu gegebener Zeit 
aus. Es wäre schön, wenn sich viele als Bäcker oder Köche aus-
probieren wollen! Ansprechbar: Elisabeth Noack.

•	 08.03., 10:00 Uhr: Weltgebetstag für Kinder,
	 Pfarrhaus Eibau; damit wir besser planen können, meldet euch 

bitte an (lisa.jenke@googlemail.com oder 0174 6077687)!

•	 09.03., 15:00 Uhr: Familiengottesdienst, Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft Ebersbach

Orgel-Show in Walddorf
Samstag, 29. März, 19:00 Uhr, Kirche Walddorf
Auf ein Konzert der besonderen Art freuen wir uns, wenn der Musi-
ker und Komponist Nico Wieditz mit seinem Programm die Wald- 
dorfer Schuster-Orgel zum Klingen bringt. 

Der Keyboarder der Live-Band von Udo Lindenberg spielt auf der 
Königin der Instrumente Musik aller Genres, die uns als Ohrwürmer 
bekannt sind und das Publikum mitreißen.

Der Kartenvorverkauf hat beim Portal EVENTIM.de bereits begon-
nen. Eintrittskarten (außer Junior- und Familientickets) können Sie 
auch im Pfarramt Walddorf, bei der Buchhandlung Fiedler Neugers-
dorf und im Haus der Dienste in Eibau erwerben.
Junior- und Familientickets sind nur online auf dem Portal:
www.eventim.de & www.starlights.live erhältlich.

Seien Sie ganz herzlich eingeladen zu diesem Musikevent in die 
Walddorfer Kirche.

für den Förderverein der Walddorfer Kirche
Violae

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 02.02.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst 		
		  mit Beate Rösch 
So., 09.02.	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Thomas Hoffmann 
So., 16.02. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Ulrich Martin
So., 23.02.	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 			 
		  mit Beate Rösch 
Bibelgesprächskreis
Mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
Donnerstags 	 15:00 Uhr
Krabbelgruppe
Dienstags           09:30 – 		  Kontakt: 0157 88605852
	 11:00 Uhr	
Jugendtreff
Mittwochs	 19:00 Uhr, 	 14-tägig, Kontakt: 0176 64332577
Frauentreff
Mittwoch, 5. Februar, 19.00 Uhr mit Maria Mitrasch

Ein Wort auf den Weg:  
Vertraue die Vergangenheit Gottes Gnade an, die Gegenwart seiner 
Liebe und die Zukunft seiner Fürsorge. (Augustinus)

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Februar
Samstag	 17:30 Uhr    	Hl. Messe		 Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	Wortgottesdienst       
				   Ev. Gemeinderaum 
				   in Großschönau   
Sonntag  	 08:30 Uhr	 Hl. Messe		 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa. 
 	 10:00 Uhr  	 Hl. Messe		 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags Gottesdienste
Dienstag 	 18:00 Uhr   	Hl. Messe		 Kath. Kirche Oppach

Donnerstag	 09:00 Uhr    	Hl. Messe		 Kath. Kirche Ebersbach/Sa.

Freitag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe		 Kath. Kirche Leutersdorf 		
			   	14. und 21.02.2025  
		   		 „St. Josef“ Kapelle Oderwitz 
				   07. und 28.02.2025     
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Aufstellung 

der 7. Änderung des Bebauungsplanes 
“Rumburger Straße”

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.01.2025 
folgenden Beschluss gefasst: (Beschluss-Nr. 2025/3) 

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Aufstellung der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes „Rumburger Straße” im vereinfachten Verfahren auf der Grundlage des § 13 BauGB. 
Der Änderungsbereich umfasst folgende Teilflächen:

-	 Teilfläche 1 mit den darin liegenden Flurstücken: 
	 2293/27; 2293/28; 2293/29; 2293/39; 2293/60; 2293/61

-	 Teilfläche 2 mit den darin liegenden Flurstücken: 
	 2293/107; 2293/110; 2330/8

-	 Teilfläche 3 mit den darin liegenden Flurstücken:
	 2293/67; 2293/68

Der Änderungsbereich ist in den Anlagen 1 und 2 dargestellt.

Von einer frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB wird abgesehen.

Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die dazu notwendigen vertraglichen Regelungen im Zu-
sammenhang mit der Durchführung des Verfahrens zur Aufstellung der 7. Änderung des Bebau-
ungsplanes “Rumburger Straße” nach § 11 BauGB mit dem Antragsteller abzuschließen. Der Bür-
germeister wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich bekannt zu machen.

Steffen Ain
Bürgermeister

Anlage 1: Übersicht Gewerbegebiet „Rumburger Straße“ 

 

 
Bildquelle: Landesamt für Geobasisinformationen Sachsen (GEOSN) 

Anlage 2: Änderungsbereich 7. Änderung B-Plan „Rumburger Straße“ 

 

 

 

Anlage 1: Übersicht Gewerbegebiet „Rumburger Straße“

Anlage 2: Änderungsbereich 7. Änderung B-Plan „Rumburger Straße“
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Unterwegs in der Spreequellstadt

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“

Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft e.V.
„Wird’s wieder hell im 	
Lampelburghotel?“
Auch in diesem Jahr lädt die OKG Neugersdorf zu einer grandiosen 
Faschingssaison ein. Unter dem Motto „Wird’s wieder hell im Lampel-
burghotel“ erwartet die Gäste ein spektakuläres Programm, das 
keine Wünsche offenlässt. Die 34. Saison verspricht Abende voller 
Spaß, guter Unterhaltung und bester Stimmung. Für musikalische 
Highlights sorgen die Liveband „2 Generations“ und DJ „Nico Wod“. 
Die Veranstaltungen finden wie gewohnt im liebevoll und aufwen-
dig dekoriertem Rößlers Ballsaal statt. Die Eintrittskarten sind bereits 
im Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Fiedler erhältlich – und 
das zu einem unglaublichen Preis von nur 7 Euro! Also nicht zögern, 
Karten sichern und dabei sein! Fasching in Gierschdurf ist eine Tradi-
tion und wir hoffen auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen zu dürfen. 

Wir freuen uns auf euch!
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.

In allen Bibliotheken wird jetzt die Statistik für 2024 erstellt. Und das 
nicht nur, um „abzurechnen“, sondern auch um zu sehen, wo wir uns 
noch verbessern können und was bereits gut läuft. Besonders freuen 
wir uns über die hohe Zahl aktiver Bibliotheksnutzer. Das zeigt, dass 
die Bibliothek ihren festen Platz in der Stadt hat und für viele ein re-
gelmäßiger Anlaufpunkt ist. Statistisch gesehen waren über 15 % der 
Einwohner Nutzer der Einrichtung. Der Strom der Neuanmeldungen 
reißt erfreulicherweise nach wie vor nicht ab und so liegt die Zahl 
auch 2024 bei über 400.
Die Ausleihzahlen zeigen uns, dass jedes Medium rein statistisch 3,5x 
ausgeliehen wurde. Damit sind wir sehr zufrieden und freuen uns 
über die Resonanz im vergangenen Jahr sehr. Natürlich ist immer 
noch Luft nach oben und so hoffen wir auf ein lesefreudiges 2025 
mit hohen Ausleihzahlen und zufriedenen Bibliotheks- und Veran-
staltungsbesuchern! Kommen Sie wieder vorbei, und wenn Sie noch 
nicht bei uns waren, begleiten Sie Ihre Kinder, Enkel oder Freunde 
gerne einmal in die Bibliothek.

Hier ein Blick in die Statistik mit der Entwicklung der vergangenen 
drei Jahre:

2022 2023 2024

Entleihungen gesamt 99.717 113.214 109.578

- davon Entleihungen 
  phys. Medien

91.360 105.507 101.347

- davon Entleihungen 
  Onleihe

8.357 7.707 8.231

Neuanmeldungen 462 407 413

Aktive Bibliotheksnutzer 1.555 1.621 1.715

Einzelne Besuche 36.910 39.046 37.590

Veranstaltungen 240 364 346

Über Lieblings-Kinderbücher quatschen wir wieder am 14.02.2025 
ab 16:00 Uhr im Kinderbereich. Gerne können auch Bücher von zu 
Hause mitgebracht werden. Die Kleinen dürfen gerne zuhören oder 

währenddessen schmökern. Passend zum Valentinstag hören wir ab 
15:30 Uhr zu unserer regelmäßigen Vorlesestunde auch noch eine 
Kindergeschichte rund ums Thema Liebe. 

	
	

Ob Grüffelo oder Neuentdeckung: wir stellen uns unsere liebsten Kinderbü-
cher vor. Foto: Stadtbibliothek

Und schon ein Blick in den März: Nach Kuba entführt Sie der nächste 
Bilder-Show-Vortrag am 13.03.2025 um 18:30 Uhr im Veranstaltungs-
raum der Stadtbibliothek. Tauchen Sie in die Vielfalt der Eindrücke 
der Reise von Dr. Bernd Ebert ein. Erfahren Sie in Bildern – untermalt 
mit kubanischer und stimmungsvoller Musik – etwas von der Schön-
heit, der Lebensfreude, aber auch vom Alltag in diesem Land. „Auch 
wenn die Menschen in Kuba nicht wirklich unter Not oder Armut 
leiden – wie z. B. manche Menschen in Lateinamerika – ist mein Vor-
trag durchdrungen von dem Wunsch, dass die Menschen dort bald 
mit mehr Vertrauen und Hoffnung auf eine gute Zukunft leben kön-
nen“, so Dr. Bernd Ebert. Sein Vortrag reiht sich in viele spannende 
Reiseberichte ein. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Regelmäßige Termine:
Freitags, 15:30 – 16:30 Uhr 	 Vorlesezeit 				  
	 für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren
04.02. 	 Eulchentreff
14.02. 	 Mobile Bibliothek 

Ihr Team der Stadtbibliothek 
und die „Gierschdurfer Bichereulen“

Bürgerinitiative 					   
„Sprichst du mit mir“
Die Bürgerinitiative „Sprichst du mit mir?“ 
lädt am 04.03.2025 in die Bibliothek zum Stadtgespräch ein. 
Zum Thema „Ärztenachwuchs?“ wird eine drängende 
Herausforderung für unsere Region gemeinsam mit 
zwei Interviewgästen besprochen. 

Beginn ist 19:00 Uhr im Veranstaltungsraum, der Eintritt ist frei.

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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Einladung zum Baby- und 
Kindersachenflohmarkt 	
Frühjahr/Sommer
Wo sonst Senioren Bingo spielen, wird am 01.03.2025 von 09:00 bis 
13:00 Uhr für den Nachwuchs entdeckt, probiert und verhandelt:
Nach der Premiere im Herbst 2024 laden die Johanniter erneut zum 
Flohmarkt ins Quartierscafé im Wohnpark „Spreequelle“ in 
Ebersbach-Neugersdorf ein. 
Neben Kleidung für Frühjahr und Sommer aus zweiter Hand (Größe 
50 bis 164) finden hier auch Bücher, Spielzeug und Zubehör wie 
Kinderwagen, Autositze u.v.m. ein neues Zuhause.

Anstelle einer Gebühr, bitten die Johanniter alle Standbetreiber um 
eine Spende zugunsten der Johanniter-Jugend im Kreisverband Gör-
litz. Die Arbeit in den Jugendgruppen, Materialien für die Erste-Hil-
fe-Ausbildung der Jugendlichen u.v.m. wird ausschließlich aus Spen-
den finanziert.

Ort:
Wohnpark „Spreequelle“
Oswald-Richter-Str. 1, OT Ebersbach/Sa

Hinweis zu Anfahrt und Parken:
Direkt am Wohnpark dürfen teilnehmende Händler mit PKW aus-
schließlich zum Be- und Entladen halten. Es stehen keine Parkflächen 
zur Verfügung! Händler und Besucher nutzen während der Veranstal-
tung bitte die kostenfreien, öffentlichen Parkmöglichkeiten in der 
Nähe.

Weitere Infos & Kontakt:
Anett Altmann
Tel.: 03586 368 1960
E-Mail: anett.altmann@johanniter.de

	
	
Die Johanniter laden zum Kinderflohmarkt im Wohnpark Spreequelle ein
© Johanniter_Marcus Brodt

Wunschbaum im Wohnpark Spreequelle
„Wer Freude schenkt, bringt Licht in einsame Herzen“

Das Team der Johanniter-Tagespflege „Spreequelle“ in Ebersbach- 
Neugersdorf rief in der Weihnachtszeit ein herzerwärmendes Projekt 
ins Leben: Die Senioren der Tagespflege bastelten und bemalten 
Sterne, auf die sie auch kleine Weihnachtswünsche schrieben. Diese 
liebevoll gestalteten Sterne schmückten den Weihnachtsbaum in 
der Tagespflege allerdings nur kurz: Alsbald wurden sie von Schülern 
einer 6. Klasse aus Neusalza-Spremberg und einer 2. Klasse aus Neu-
gersdorf abgeholt. Wenige Tage später kehrten die Kinder zurück, 
beladen mit liebevoll verpackten Geschenken und handgeschriebe-
nen Glückwünschen. Sie sangen Weihnachtslieder und legten die 
Geschenke unter den Baum. Die Freude beim Auspacken der Ge-
schenke war groß und so mancher Tagespflegegast verdrückte ein 
paar Tränen ob dieser rührenden Geste.

Neues von den 
Johannitern 

Das Team der Johanniter-Tagespflege „Spreequelle“ dankt herzlich 
allen Eltern, Lehrern und Kindern, die diese wundervolle Aktion er-
möglicht haben!

Maria Tschanter
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

	

	

der geschmückte 
Wunschbaum 

	
	
Freudige Überraschung beim Erhalt der Geschenke
Fotos: © Johanniter Görlitz
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Die IB-Jugendberatung informiert: Neues aus der  
TheaterScheune

Und eh man sich versieht, ist schon wieder Februar und auch wir 
sind wieder mittig drin im alltäglichen Gewusel.

Liebe Leserinnen und Leser, 
Frei nach und ganz im Sinne Mahatma Ghandis wollen wir auch 2025 
nicht bei den Problemen bleiben, sondern den Fokus auf die Lösun-
gen richten. Voller Vorfreude laden wir Sie und euch herzlich ein: 

Am Donnerstag, den 13.02.2025 wird bei uns die U18-Wahl zur 
Bundestagswahl 2025 stattfinden. Kommt mit uns ins Gespräch 
und stimmt mit ab, jede Stimme, jede Meinung ist wichtig. Denn klar, 
hier geht es um Partizipation und das Üben von Demokratie. Doch 
noch wichtiger ist es uns, gemeinsam ein Statement zu setzen, nicht 
nur die Europawahlen, sondern auch die Bundestagswahl möglichst 
bald ab 16 zu ermöglichen. Dazu braucht es eine große Beteiligung. 

Wer?	 alle interessierten Kinder und Jugendliche	  		
	 bis 17 Jahre
Wann?	 am Donnerstag, den 13.02.2025, 14.00 – 18.00 Uhr 
Wo?	 auf dem Hofeweg 41 vor der Stadtbibliothek 		
	 im Oberland im Foyer zu unserem Büro

Und liebe Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen, wie in 
jedem Jahr zu Beginn der Winterferien, am Dienstag, den 18.02.2025 
laden wir Euch wieder zum gemeinsamen Sprung in die Zukunft 
ein. Thema wird sein: Wie werde ich unabhängig von meinen Eltern? 
Und, was brauche ich außer Mut und etwas Startkapital, um eigen-
ständig zu werden? Erkundet mit uns euer Leben in fünf Jahren nach 
Schule und Ausbildung. 

Wann?	 am Dienstag, den 18.02.2025, 09:30 – 13:30 Uhr 
Wo? 	 IB-Jugendberatung, Hofeweg 41 				  
	 über der Stadtbibliothek im Oberland

Bitte meldet euch spätestens bis zum Mittwoch davor (12.02.2025) 
per Mail bei jugendberatung-ebersbach@ib.de oder telefonisch 
unter 03586 364958 sowie 0162 1574483 an.
Und als Letztes noch eine Veranstaltung für Sie, liebe Eltern, zum 
Vormerken: 
Am Montag, den 17.03.2025 findet im Förderzentrum „Albert 
Schweitzer“ hier im Ebersbacher Oberland unser erster Elterntreff in 
diesem Jahr statt. Im gemeinsamen Austausch über Pubertät und 
Kommunikation freuen wir uns, wieder mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. 

Wann?	 am Montag, 17.03.2025, 16:30 – 18:00 Uhr 

Wo?	 FÖZ Oberland „Albert Schweitzer“ 			 
	 auf der Friedrich-Ebert-Straße 27   

Rückfragen beantworten wir gern unter oben genannter Telefon-
nummer. 

Apropos… wo wir grad dabei sind: wie gehabt und unveränderlich 
sind unsere Beratungszeiten mittwochs von 14:00 bis 18:00 Uhr in 
unserem Büro des Hofewegs 41 über der Stadtbibliothek im Ebersba-
cher Oberland. An allen anderen Werktagen melden Sie sich/meldet 
euch einfach bei uns und wir finden Termine, die gut in Ihren/euren 
Terminkalender passen. 

Bruce Lee hat mal gesagt: „Nimm an, was nützlich ist. Lass weg, was 
unnütz ist. Und füge hinzu, was dein Eigenes ist.“ Wie es scheint, wird 
die Herausforderung dieses Jahres werden, sich nicht von Ereignis-
sen und Ängsten bestimmen und leiten zu lassen, sondern zurück 
ins eigene Tun zu kommen: Das beeinflussen, was man beeinflussen 
kann und beiseite zu lassen, was nicht beeinflusst werden kann, um 
den eigenen Weg zu finden mit denen, die uns am nächsten sind. 

Liebe Leserinnen und Leser, wir wünschen Ihnen und uns einen hoff-
nungsvoll zukunftsweisenden Februar zwischen Mut und Besonnen-
heit. 

Von Herzen, Ihre Jugendberaterinnen

„Das Lichten Gehen“ In der Oberlausitz – 
Zum Erinnern an eine wunderbare Tradition
am 21.und 22. Februar, jeweils 19:30 Uhr
Lichtengehen, ist ein traditioneller Brauch, der fast verschwunden 
ist. Wohl einer der ersten Oberlausitzer Kommunikation´s-Spiele der 
Bewohner. Wir, die TheaterScheune, möchten diesen sehr alten 
Brauch, als Theaterstück wieder aufleben lassen. 
Man kündigte per Post den abendlichen Besuch einer Anzahl Lich-
tengänger an, das ist eine Gruppe unkenntlich „verscheuselter“ 
Nachbarn, Freunde oder Kollegen. Jedes Jahr müssen neue Strategi-
en erfunden werden, um sich nach der Anmeldung im täglichen 
Verkehr nicht zu verraten. Die Gastgeber ihrerseits klopfen ebenso 
trickreich auf den Busch. Beim Einmarsch schließlich und dann in 
dem extra schweißtreibend geheizten Zimmer dürfen sich die ver-
mummten Gestalten nicht durch Lautäußerungen oder unbedachte 
Reaktionen verraten. Die beiden Parteien provozieren sich gegensei-
tig mit kindlichem Schabernack, und das Spiel hört erst auf und 
jedes Scheusel demaskiert sich erst, wenn es erraten und beim 
Namen genannt worden ist. 

Ein lustiger spannender Oberlausitzer Abend erwartet Sie. 

Eintrittskarten über www.theaterscheune-neugersdorf.de 
Dietmar Blume

 

	
	
Wer verbirgt sich wohl hinter den „Lichtengängern“?

Gefördert durch 
Kleinprojekte Fond – 
Kulturstiftung 
des Freistaates Sachsen 



SEITE 20 		  ERSCHEINUNGSTAG: 01.02.2025

Kulturverein Oberland e.V.
Offener Treff zur digitalen Hilfe – 	
die besten Warn-Apps
12. Februar 2025, 14:30 Uhr 					   
im Clubraum vom Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach
Über bestimmte Apps können Sie Warnungen vor Katastrophen wie 
Überschwemmungen, Hochwasser, Großbrände oder Naturkatastro-
phen wie Erdbeben erhalten.
Doris Herrling hat recherchiert und wird Sie über die wichtigsten 
Warn-Apps informieren. Die Tipps helfen Ihnen, dass Sie im Ernstfall 
auch wirklich gewarnt werden.
Der Vortrag sollte schon im Januar stattfinden. Da gab es technische 
Schwierigkeiten, deshalb wird er jetzt nachgeholt.
Am 19. Februar 2025 wird es dann wieder einen offenen Treff zur di-
gitalen Hilfe ohne thematischen Einstieg geben, sondern nur die 
schon gewohnte 1:1 Unterstützung der Technikbotschafter zu all 
Ihren Fragen. 
Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop ran. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kulturverein Oberland e.V.

	

	

	

BU: Unterstützung im Umgang mit digitalen Medien
Foto: BAGSO

Backen im Februar — Faschingskrapfen
15. Februar 2025, ab 14:00 Uhr, 					   
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Zart, goldbraun, knusprige Oberfläche, weiches Inneres, ein fruchti-
ger Kern, Krapfen, Pfannkuchen …
Egal wie sie regional genannt werden, was wäre Fasching ohne diese 
süßen Leckereien? 
Das Backteam vom Kulturverein Oberland e. V. lädt Sie herzlich zu 
diesen Köstlichkeiten ein.
Und wie an jedem Backtag gibt es mehrere Sorten von knusprig fri-
schem Brot.

Gern können Sie sich auch ein Brot zur Abholung reservieren:
backteam@treff47.de oder 
Frank Schkade unter 03586 369303

Sie sind herzlich eingeladen!
Kulturverein Oberland e.V. 

Multimediavortrag von Christian Jehmlich „Der Queis – 
die alte Ostgrenze der Oberlausitz zu Schlesien“
26. Februar 2025, 15:30 Uhr, 				  
im Clubraum des Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa. 
Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und leckeren Kuchen vom Back-
team des Kulturvereins.

Christian Jehmlich aus Zittau begibt sich diesmal auf interessante 
Spurensuche östlich der deutsch-polnischen Grenze. Über Jahrhun-
derte bildete der Queis auf einer Länge von etwa 100 Kilometern die 

Grenze der Oberlausitz und Schlesien. Vom Prager Frieden im Jahre 
1635 bis zum Wiener Kongress vor 200 Jahren war dies auch die 
Grenze zwischen Sachsen und Preußen. Am hohen Iserkamm begin-
nend bis zur Görlitz-Wehrauer Heide führt Sie der Vortrag am Queis 
entlang durch heute uns teilweise unbekannte Orte und Landschaf-
ten der Oberlausitz und Niederschlesiens.
Seien Sie neugierig und lassen Sie sich überraschen von seinen Ein-
drücken und Erlebnissen.

Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen.
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 
47 mit einem Zettel im Briefkasten. Bei einem Zettel im Briefkasten 
bitte eine Telefonnummer für eine Rückrufmöglichkeit angeben.
Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen.

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf seine Besucher!

	
	

	
	
Freuen Sie sich auf Christian Jehmlichs Vortrag
Foto: privat

Seniorentanz zum Faschingskaffeekränzchen
27. Februar 2025, 14:30 bis 17:00 Uhr 				  
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
Während der Winterpause im Amphitheater lässt der Kulturverein 
Oberland e.V. den Seniorentanz im Treff N° 47 wieder aufleben.
Die Gäste können im Clubraum Platz nehmen und bei Kaffee und 
leckerem Kuchen einen gemütlichen Nachmittag zum Fasching ge-
nießen.
Tanzen ist gesund, tanzen ist nicht nur eine großartige Möglichkeit, 
sich zu bewegen und fit zu bleiben, sondern es hat auch viele weite-
re Vorteile. Es kann Stress abbauen, die Stimmung heben und das 
Gedächtnis verbessern. Außerdem ist es eine wunderbare Möglich-
keit, soziale Kontakte zu knüpfen und Spaß zu haben. Für stim-
mungsvolle Musik ist gesorgt. Für das leibliche Wohl sorgt das Back-
team.

Der Kulturverein Oberland e.V. ist neugierig auf seine Gäste.

            Seniorentanz
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Jahresrückblick von den schönsten Wandertouren 
03. Februar 2025, ab 14:00 Uhr 				  
im Erzählcafé des LEBENs(T)RÄUME e.V., 			 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
Den ersten Februar-Öffnungstermin des Erzählcafés sollten sich vor 
allem Wanderfreunde vormerken. Denn als besondere Gäste können 
wir diesmal Hartmut Taffend und einige „Mitläufer“ aus  „Taffis Wan-
dergruppe“ begrüßen. Er stellt in Wort und Bild die schönsten Wan-
derungen aus dem vergangenen Jahr kreuz und quer durchs Zittau-
er- und Lausitzer Gebirge vor. Die Hörnitzer Gruppe ist fast jeden 
Donnerstag im Zittauer und Lausitzer Gebirge diesseits und jenseits 
der Grenzen unterwegs und lässt sich von keinem Wetter abschre-
cken. Und auch für Leute, die nicht mehr gut zu Fuß sind, dürfte es 
interessant sein, was man auf solchen Touren alles in unserer schö-
nen Heimat entdeckt.
Vor dem Wander-Jahresrückblick gibt es ab 14:00 Uhr wie immer 
selbst gebackenen Kuchen, Kaffee und Tee. 

Berührende Eindrücke von einer Reise nach Tansania 
17. Februar 2025, ab 14:00 Uhr 				  
im Erzählcafé des LEBENs(T)RÄUME e.V., 			 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
Bernd Ebert zieht es immer in besondere, ferne Länder. So war er im 
Januar 2024 mit einer kleinen Reisegruppe unterwegs im Nordwes-
ten von Tansania. Danach gab es noch Zeit zum Abbaden an der 
Ostküste Sansibars. „Während der Reise erlebte ich mehr als die ‚Big 
Five‘ in den landschaftlich schönen, sehr unterschiedlichen National-
parks von Aruhsa, Tarangire, Serengeti und Ngorongoro“, berichtet 
er. Aber sie führte die Gruppe auch in Dörfer der Volksstämme Mas-
sai, Hadzabe und Datoga, die freundlich Einblicke in ihr Leben 
gaben. In den Hotels, Lodges und Camps gab es ebenfalls verschie-
dene Möglichkeiten für kleine Gespräche und Begegnungen. Letzt-
lich dank der Erzählungen der Reiseleiter wie durch selbst erlebte 
kleine Episoden im Alltag konnte Bernd Ebert etwas „von diesem – 
für Afrika nicht selbstverständlichen – Gemeinschaftsgefühl“ in 
Tansania spüren. Über all diese berührenden Eindrücke berichtet er 
nun in seiner Bildershow. Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen 
sind dazu nach Kuchen, Kaffee oder Tee herzlich eingeladen.  

Eine Gruppe der Massai (Volksstamm) in Pingwe an der Ostküste Sansibars. 
Foto: Bernd Ebert  

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• 17"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer
• Intelligenter Autonomer Not- 
  brems-Assistent vorne mit 
Fußgänger- & Radfahrererken- 

  nung und Kreuzungs-Assistent
• Rückfahrkamera in Farbe

Jetzt leasen 
 ab € 279,– mtl.1

Nissan Qashqai 
Acenta

1.3 DIG-T Mild Hybrid 6MT, 
4x2, 103 kW (140 PS), Benziner

Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 103 kW (140 PS) 
6-Gang-Schaltgetriebe, 4x2, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 6,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 
142 (g/km); CO₂-Klasse: E.
¹Fahrzeugpreis: € 29.880,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten. 
Leasingsonderzahlung € 0,–, Laufzeit 48 Monate, 48 Monate à   
€ 279,– inkl. darin enthaltener monatlicher Versicherungsprä-
mie Restratenversicherung* i. H. v. € 19,-, 40.000 km Gesamt-
laufleistung, Sollzinssatz gebunden 0 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 14.382,–, Gesamtbetrag inkl. Leasing-
sonderzahlung und Überführungskosten € 14.382,–. Ein Ange-
bot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der RCI 
Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Lea-
singverträge bis zum 31.03.25. *Die Restratenversicherung si-
chert für die Dauer des Leasingvertrags den Zahlungsausfall 
der Leasingraten in Folge von Arbeitsunfähigkeit, Arbeitslosig-
keit und Tod ab. Versicherung über die RCI Versicherungs-Ser-
vice GmbH, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Versicherer: RCI Life 
Limited und RCI Insurance Limited, Level 3 Mercury Tower, The 
Exchange Financial & Business Centre, Elia Zammit Street, St. 
Julian's, STJ 3155, Malta. Es gelten die Kundeninformation und 
die Versicherungsbedingungen zum Restratenversicherungs-
schutz. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Mit € 0,–1 Anzahlung und 0 %1 Zins.

Die Nissan 
Crossover-Wochen.

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de
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Villa „Ruja“ informiert:

Liebe Leserinnen und Leser,
das neue Jahr 2025 ist schon einige Wochen alt, die Festtage liegen 
hinter uns, die weihnachtlichen Geschenke sind mehr oder weniger 
in den Alltag integriert oder wurden getauscht, wenn sie nicht ihren 
Zweck erfüllten oder nicht den körperlichen Maßen entsprachen.
Ja, die körperlichen Maße haben sich bei den ein oder anderen durch 
das gute Feiertagsessen mehr oder weniger verändert.
Diätenratgeber haben zum Jahresbeginn immer Hochkonjunktur, 
versprechen Erfolge ohne Mühe, empfehlen Wundermittel, die mit 
Idealmaßen und gestylten Bildern locken.
Die Natur hat es so angelegt, dass der Mensch Energiereserven in 
Form von Körperfett speichert, um widrigen Umständen, Kälte und 
Nahrungskarenz zu trotzen.
Da wir aber nicht mehr in der Urzeit leben und unsere Nahrung mit 
der Jagd beschaffen müssen, verbrauchen wir nicht mehr so viel 
Energie, die unsere Fettreserven schmelzen lässt.
Heut gehen wir maximal auf Schnäppchenjagd, oder versuchen 
Montag früh 09:00 Uhr bei Aldi & Co. Sonderangebote zu erhaschen.
Jetzt ist die Zeit im Jahreskreis gekommen, in der sich die Natur rei-
nigen möchte, bevor sie dann wieder zu neuem Leben erwacht, 
sprießt und Blüten zeigt und uns später im Laufe des Jahres Früchte 
schenkt.
In allen Kulturen folgt auf die Zeit der Fülle eine Zeit der Reinigung, 
der Rückbesinnung, der Genügsamkeit.
Diese Zeit kennen wir als Fastenzeit.
Das Fasten erlebt im Moment eine Renaissance, gewinnt wieder an 
Bedeutung, um Lebensqualität zu erhalten oder neu zu erlangen.
Der moderne Mensch lebt im Überfluss, den der Körper oft auf Dauer 
nicht kompensieren kann.
Gerade in unserer jetzigen Lebenssituation, wo die unterschiedlichs-
ten Belastungen, Elektrosmog, E-Zusatzstoffe und die unterschied-
lichsten Chemikalien in der Nahrung auf unseren Körper einströmen, 
sollten wir dem Organismus ab und zu eine kleine Pause gönnen.

Am Dienstag dem 11. Februar 2025 um 18:00 Uhr, findet in der „Villa 
Ruja“ ein Fachvortrag zum Thema Fasten statt.

Heilpraktiker Rudolf Christoph berichtet aus seiner 30-jährigen Er-
fahrung mit dem Fasten, zu welchen Effekten Fasten führen kann 
und welche Auswirkungen das Fasten auf unseren Körper hat.
Sowohl neuste wissenschaftliche Erkenntnisse als auch kulturelle 
Aspekte beleuchtet der Vortrag.
Ein Für und Wider wird aufgezeigt und sollte aus verschiedenen Sich-
ten diskutiert werden.

Ergänzend zu diesem Thema wird es im März einen Vortrag geben, 
der den Aspekt der Entgiftung meditativ in den Focus stellt.

Wir, das Team der „Villa Ruja“ und Heilpraktiker Rudolf Christoph 
laden alle Interessenten recht herzlich zu diesem Vortrag ein, egal ob 

Handarbeitsstube 
Claudia Lindner
Hauptstraße 67
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586 365468

Mo, Di, Fr:  9:00 – 12:30 Uhr
    14:00 – 18:00 Uhr 
Mi.:         geschlossen 
Do.:         9:00 – 12:30 Uhr 
Sa:         9:00 – 11:30 Uhr

©
Ra

fae
la/

ad
ob

e.s
to

ck
.co

m

JahreJahre
- 20 % Geburtstagsrabatt 
- 20 % Geburtstagsrabatt 

auf Ihrenauf Ihren

Wolleinkauf ab 20,- €
Wolleinkauf ab 20,- €

gültig vom gültig vom 

01. - 28. Februar 2025
01. - 28. Februar 2025
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ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

es nur um reines Interesse geht, oder um eine Möglichkeit, schon 
bestehende gesundheitliche Probleme zu beeinflussen.

Wir, das Team der „Villa Ruja“, freuen uns über Ihr Interesse und über 
Ihren Besuch an diesem Abend  zu diesen interessanten Themen.
Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit grüßen wir Sie ganz 
herzlich.

PS: 	 Der Vortrag „Schlafstörungen – Ursachen & Behandlungen“ 
musste leider witterungsbedingt ausfallen.

	 Die Wettervorhersagen, gefrierender Niederschlag in Form 
von Regen, veranlassten uns, den Vortrag abzusagen. Dieser 
Vortrag wird zu einem späteren Zeitpunkt wiederholt.
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Andert-Oberschule
Informationen zur Schulanmel-
dung an der Andert-Oberschule
Bald ist es soweit und die Entscheidung für den weiteren schulischen 
Weg nach der Grundschule steht bevor.  Eine Möglichkeit hierfür ist 
die Anmeldung an der Andert-Oberschule mit Sitz in Ebersbach-Neu-
gersdorf. Sie vereint Haupt- und Realschulbildungsgang unter einem 
Dach und ist besonders auf den Übergang in berufliche Bildungswe-
ge ausgerichtet. 

Die Andert-Oberschule verfügt über modern und freundlich einge-
richtete Klassenräume und wurde in den letzten Jahren durch die 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf mit 20 interaktiven Tafeln ausgestat-
tet. Dank Förderung durch den Freistaat Sachsen kann die Schule 
eine Vielzahl von Ganztagsangeboten unterbreiten, wie zum Beispiel 
Nähen, Klöppeln, Kreatives Gestalten, Ballsportarten, Musikalisches 
Theater, Schülerreisen, Töpfern und vieles mehr. Zudem gibt es die 
Schülerfirma „Andert Teens Business“, in welcher die Schüler aktiv 
mitwirken und so zur Weiterentwicklung der Schule beitragen kön-
nen. 

Bis zum Beginn der Ganztagsangebote können die Kinder an der 
Hausaufgabenbetreuung teilnehmen oder sich in dem gemütlichen 
Schülercafé mit integriertem Schulklub aufhalten. Durch die guten 
Anbindungen aller umliegenden Orte an den ÖPNV (alle Bushalte-
stellen fußläufig in max. 10 Min. erreichbar) ist sichergestellt, dass die 
Kinder täglich die Ganztagsangebote wahrnehmen können.

Für die Schulanmeldung stehen folgende Termine bereit: 

Montag, 	 03.03.2025	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 		
		  von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag, 	 04.03.2025	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 		
		  von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 	 05.03.2025	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 		
		  von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 	 06.03.2025	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 		
		  von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag, 	 07.03.2025	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Andert-Oberschule, Sachsenstraße 41, 				  
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Terminabsprachen außerhalb dieser Zeiten sind möglich.

Nach § 5 der Schulordnung für Oberschulen und Abendoberschulen 
werden die Schüler von den Eltern angemeldet. Zur Anmeldung sind 
folgende Unterlagen vorzulegen: 

1. 	die zuletzt erstellte Halbjahresinformation der zuvor besuchten 
Schule,

2.	 die Geburtsurkunde oder ein entsprechender Identitätsnachweis,
3.	 die Bildungsempfehlung,
4.	 Erklärung zum Sorgerecht / ggf. Negativbescheinigung

Hinweis: bei der Anmeldung der Schüler werden personenbezogene 
Daten nach DSGVO erhoben und verarbeitet.

Fernando Bartsch
Schulleiter

www.stempel-selbst-gestalten.de

Bauunternehmen
Heidrich GmbH & Co. KG

Hartweg 2 ∙ 02763 Oberseifersdorf
www.bauunternehmen-heidrich.de

E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de
Tel.: 03583 704285 · Fax: 03583 704408

NEU! Strahlarbeiten aller Art

Vorher
Nachher

Vorher

Vorher

Nachher

Nachher

Wir bauen für Sie!

• Neubau • Um- und Ausbau

• Modernisierung • Rekonstruktion

• Putzarbeiten • Wärmedämmung



SEITE 24 		  ERSCHEINUNGSTAG: 01.02.2025

Jahn-Grundschule
ZIRKUSSHOW an der Jahn-Grundschule: 			 
Ein unvergessliches Erlebnis
Am 16. Dezember 2024 kamen die Artisten der Familie Hein als Weih-
nachtsüberraschung in unsere Schule. Während des einstündigen 
Programmes zeigten sie allen Zuschauern eine zauberhafte Zir-
kusshow aus akrobatischen Kunststücken und lustigen Clownsnum-
mern.
Mit glänzenden Augen und einem Lächeln im Gesicht verfolgten die 
Kinder dieses besondere Programm. Sie jubelten, klatschten und 
waren völlig fasziniert von den atemberaubenden Meisterleistungen 
einzelner Artisten. Besonders begeisternd war die Darbietung der 
jungen Künstler Alessio und Gigi Hein.
Die Schüler hatten die einmalige Gelegenheit, die Welt des Zirkus 
hautnah zu erleben. Sie lernten die Bedeutung von Teamarbeit, Dis-
ziplin und Kreativität kennen, die hinter einer jeder Zirkusnummer 
stecken. Für viele war es ein großartiges Erlebnis, das noch lange in 
den Gedanken bleiben wird.
Wir danken herzlich dem Förderverein der Jahn-Grundschule für die 
Finanzierung sowie der Schulleitung für die Organisation dieses 
weihnachtlichen Highlights.

Irena Gothova

artistische Darbietung in der Zirkusshow, 
Foto: Claudia Weiler                                      Foto: Enrico Förster	

Adventskonzert 2024
Am 09. Dezember 2024 fand in der festlich geschmückten Aula unse-
rer Schule das diesjährige Adventskonzert statt. Die Veranstaltung 
der jüngeren und älteren Schüler zogen zahlreiche Besucher an, da-
runter Eltern, Großeltern, Lehrer und Freunde der Schule, die sich auf 
einen Abend voller interessanter Aufführungen freuten. Besonders 
unsere Seniorenkolleginnen genossen die Darbietungen unserer 
hochmotivierten Kinder. Schon vor dem Konzert waren alle eingela-
den, zu Kaffee und Kuchen im Hort zusammenzukommen. Auch hier 
hatten die Gäste die Möglichkeit, sich auszutauschen und die vor-
weihnachtliche Atmosphäre zu genießen.
Das Konzert begann mit einer herzlichen Begrüßung durch die Schü-
lerinnen und Schüler, die das Programm moderierten. Besinnliche 
Texte, Gedichte, Weihnachtsmelodien und lang eingeübte Tänze, die 
von Schülern präsentiert wurden, machten das Konzert zu einem 
besonderen Erlebnis und erinnerten alle an den wahren Geist der 
Adventszeit.
Insgesamt war das Adventskonzert 2024 ein voller Erfolg und ein 
wunderbarer Auftakt in die Weihnachtszeit. Ein großes Dankeschön 
an alle, die mit ihrem Engagement und ihrer Leidenschaft zum Gelin-
gen dieses besonderen Nachmittags beigetragen haben!

Irena Gothova

	

	
	

	  
stolz präsentieren die Schüler ihre einstudierten Programme, 	
Fotos: Cornelia Mitrasch

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Vereinsnachrichten

Der TSV Ebersbach e.V. berichtet:
Ein neues Handballjahr beginnt
Zu allererst wünscht der TBSV Neugersdorf allen Akti-
ven, Nichtaktiven, Fans, Sponsoren und Unterstützern 
noch ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025!

Das Jubiläumsjahr wurde ja bekanntlich mit dem tollen Weihnachts- 
turnier abgeschlossen und nach den besinnlichen Weihnachtsfeier-
tagen und dem Jahreswechsel startete man am 11.01.2025, in der 
heimischen Halle im Oberland, dann auch schon mit dem ersten 
Heimspieltag im neuen Jahr.  
Bei der Jugend verlief es am ersten Spiel-Wochenende sehr positiv, 
denn es sprangen in vier Spielen gleich drei Siege heraus (männliche 
E- und C-Jugend, weibliche D-Jugend), lediglich die weibliche A-Ju-
gend musste sich einem starken Bernstädter Team geschlagen 
geben. 
Bei den Erwachsenen lief es eher schlecht als recht. Wobei die Frauen 
noch die spannendste und beste Leistung zeigten. Die 2. Männer 
und 1. Männer waren den jeweiligen Tabellenführern Ihrer Spielklas-
se (Regionsliga und Regionsoberliga Ostsachsen) unterlegen. Zudem 
erweiterte sich leider auch die Ausfall-Liste der 1. Männer-Mann-
schaft durch eine Verletzung. Dafür gab es aber auch ein Debüt für 
Finn Wiesner, der sich durchaus präsent zeigte und seine Qualitäten 
aufblitzen ließ. Dafür weiterhin viel Erfolg. 

Damit die Jugendarbeit so erfolgsbringend weitergeführt werden 
kann, sind natürlich Sponsoren ganz wichtig. Und die beste Präsen-
tationsfläche sind meistens die Trikots unserer Jugend-Mannschaf-
ten. Für die Saison 2024/2025 konnte man drei neue Sponsoren in 
den Kreisen des Vereins begrüßen und in Verbindung mit neuen Tri-
kotsätzen präsentieren. 

Die neuen Sponsoren sind:
Harald Schwarze Hartauer Sanitär- und Heizungsbau Zittau präsen-
tiert sich auf den Trikots der männlichen C-Jugend.
Die Stadtwerke Oberland Ebersbach-Neugersdorf sind als Sponsor 
der weiblichen A-Jugend neu dabei. 
Und das Traditionsunternehmen Metallbau Mittag GmbH ziert die 
Trikots der männlichen D-Jugend.

Allen neuen und natürlich auch den bestehenden Sponsoren, dankt 
der Verein in hohen Maßen, dass Sie sich für unseren Verein engagie-
ren und unterstützend einbringen.  

Für alle, die gern live dabei sein wollen, unterstützen und anfeuern 
möchten: 
Die Übersicht aller Spieltermine erfahren Sie unter www.tbsv.de.

René Güttler 

	
	

die Mannschaften der C- und D-Jugend in ihren neuen Trikots 

Der SV Sportlust 
Neugersdorf berichtet
Abteilung Schwimmen
Neben dem laufenden Trainingsbetrieb bieten wir zwei Mal im Jahr 
die Möglichkeit, Grundfertigkeiten im Schwimmen zu erlernen. 
Unser Winterschwimmkurs hat mit dem Jahreswechsel begonnen 
und wir haben zwölf, teils 4-jährige Schwimmlehrlinge, die keinerlei 
Berührungsängste mit Wasser haben. Wir Schwimmlehrer staunen 
immer wieder, wenn die kleinen Mädels und Jungs noch nicht 
schwimmen können, allerdings ohne Diskussionen ins Wasser sprin-
gen und mit uns, und natürlich mit Schwimmhilfe, auch im Tiefen 
paddeln. Da ist zwar eher „Hundepaddeln“ das Stichwort, aber für 
den Rest sind wir ja da und in zehn Übungseinheiten ist viel zu schaf-
fen. Der Eine oder die Andere braucht zwar etwas mehr Anlauf, nur 
so ganz streng können und wollen wir da auch nicht sein, Schwim-
men soll ja Spaß machen und jedes Kind ist auf seine Art anders.
Daneben engagiert sich die SV Sportlust noch beim Schulschwim-
men. Seit mehreren Jahren gehen wir mit Kindern der Schkola Har-
tau einmal pro Woche in das Stadtbad Zittau mit dem Ziel, dass die 
Kinder 15 Minuten am Stück durchschwimmen. Dies ist eine Voraus-
setzung zum Erlangen des „Deutschen Schwimmpass Bronze“.
Auch die regulären Schwimmer starteten in den Trainingsbetrieb, es 
stehen wieder Wettkämpfe ins Haus und allerlei Weiter- und Ausbil-
dungen sind in 2025 auch zu stemmen.
Im März ist in Görlitz Kampfrichterausbildung, bis dato haben wir nur 
einen im Verein, mit unserem Nachwuchs wird sich dies aber ändern.
Ein Thema, was mich immer persönlich berührt, ist das Badfest. Die-
ses Jahr stehen wir vor einer großen Herausforderung. Der Betreiber 
des Restaurants Pavillon Neugersdorf hatte dies in der Vergangen-
heit immer sehr groß aufgezogen, was dieses Jahr so nicht mehr 
stattfinden wird.
Das heißt, wir müssen das Konzept des Badfestes neu überdenken. 
Dazu laufen schon Vorbereitungen. Zu den Ergebnissen werde ich 
immer wieder berichten.
Auf jeden Fall freuen wir uns auf die kommenden Aufgaben.          
Und wie immer gilt, zu unserer Trainingszeit halten wir eine Bahn für 
Gastschwimmer frei. 

Ansonsten stehen unten alle Kontaktdaten und unsere Trainingszei-
ten.  

Trainingszeiten:
Montag	 von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 				 
in der Turnhalle der Fichteschule
Donnerstag	 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 				 
in der Schwimmhalle Rumburk   

Kontakte:  
Dietmar Rätzel	 Tel. 0173/ 56 56 191   
Karsten Micko	 Tel. 0163/ 730 55 38 
Caroline Geißler	 Tel. 0178/ 138 55 38
per Mail:	 sv.sportlust-schwimmen@gmx.de

Karsten Micko 
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die Erstplatzierten aus Staaken 

das Team des FC Oberlausitz Neugersdorf, Platz 6

Kampfgericht VB-Cup
Fotos: Fußballclub Oberlausitz Neugersdorf e.V.

Endstand VB-CUP

FC Oberlausitz Neugersdorf 	
Bericht 22.Volksbank-Cup
Bereits zum 22. Mal fand der traditionelle Volks-
bank-Cup statt. Das Turnier der D-Junioren (U13) des FC Oberlausitz 
Neugersdorf wurde von Henryk Mordowicz wieder erneut hervorra-
gend organisiert und in der Sporthalle des Oberland-Gymnasiums in 
Seifhennersdorf ausgetragen. 
Auch in diesem Jahr war das internationale Neujahrsturnier sehr 
stark besetzt. Die Mannschaften kamen u.a. aus Berlin, Dresden, 
Jawor (Polen) und Česká Lípa (Tschechien) bis in die Oberlausitz. 
Auch unsere Freunde vom FV Biebrich 02 aus Wiesbaden waren tra-
ditionell am Start. Um den Volksbank-Cup und die Siegertorte 
kämpften im Finale der SC Staaken 1919 und der FC Energie Cottbus. 
Die Berliner Jungs aus Staaken gewannen klar und deutlich mit 6:2 
und damit die Goldmedaille. Die Cottbuser konnten sich über Silber 
freuen. Das Spiel um Platz 3 gestalteten der FSV Budissa Bautzen und 
Arsenal Česká Lípa (Tschechien). Die Bautzner waren am Ende mit 3:0 
erfolgreich und freuten sich über die Bronzemedaille. 
Im Spiel um Platz 5 standen sich der Gastgeber FC Oberlausitz Neu-
gersdorf und die VSG Altglienicke gegenüber. Altglienicke gewann 
knapp mit 2:1. Der Holtendorfer SV siegte gegen den TSV IFA Chem-
nitz knapp mit 5:4 nach Neunmeterschießen im Spiel um Platz 7. Im 
Spiel um Platz 9 standen sich der FV Biebrich 02 und der JTS Piast 
Jawor gegenüber. Der JTS Piast Jawor (Polen) gewann deutlich mit 
4:0. 
Der FC Oberlausitz Neugersdorf bedankt sich recht herzlich beim 
Landkreis Görlitz, der die Sporthalle zur Verfügung gestellt hat, bei 
allen Zuschauern, Schiedsrichtern (Michael Olbrig, Tony Brenner), 
Kampfgericht um Maik Deckert, Sven Bauer, Mike Lautenbach, Jens 
Kammel, Sebastian Uhlig, Jean-Paul Habel (Fotograf ) und Sprecher 
Lothar Berndt, Helfern und folgenden Sponsoren, ohne die der 
Volksbank-Cup 2025 nicht stattgefunden hätte. 

Hauptsponsor: • Volksbank Löbau-Zittau eG, 
weitere Sonsoren: • Edeka Markt Neugersdorf, GF Herr Schreyer • 
Sachsenmilch Leppersdorf GmbH • Bäckerei Becke • Oppacher Mine-
ralquellen • MBN Maschinenbaubetriebe Neugersdorf GmbH • Herr 
Langhans (Verpflegung) • Gymnasium Seifhennersdorf Hallennut-
zung • Touristikinfo Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Frau 
Nitsche.

Maik Deckert

Kreisverband Görlitz

Vereinbaren Sie Ihren Probetag in der 
Johanniter-Tagespflege im Wohnpark 
„Spreequelle“:      (03586) 36819-20 
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

In 
Gesellschaft 
ist vieles schöner! Aktuell 

freie Plätze!
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Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf

Erfolgreicher Start 	
in den Winter für unsere Sportler
Auch wenn uns in unserer Region der Schneemangel auch in diesem 
Winter wieder begleitet, gibt es in Sachsen und darüber hinaus Wett-
kämpfe für unsere Sportler aller Altersklassen. 
Bei den Aschbergskispielen am 5. Januar waren wir mit sechs Sport-
lern erfolgreich am Start. Es wurden zweimal Platz 5, einmal Platz 4 
erreicht und Oskar Hartmann konnte seine Altersklasse gewinnen.
Eine Woche später mussten wir leider den geplanten Walter-Losch-
ke-Pokal wieder einmal wegen Schneemangel absagen. Aufgrund 
der guten Trainingsbedingungen im Isergebirge wurde das Schnee-
training wie schon so oft dorthin verlegt. 
Am 18. und 19. Januar folgte dann ein intensives Wettkampfwochen-
ende, unter anderem mit den Regionalmeisterschaften am 19. Janu-
ar in Sohland. Hier stand für unsere Langläufer ein VSA-Wettkampf 
und für die Skispringer ein Sprungwettkampf auf dem Plan. Unsere 
Skispringerin Fabienne Krämer konnte in der Altersklassen Mäd-
chen I den Wettkampf gewinnen. Beim VSA-Wettkampf starteten 
vierzehn Sportlerinnen und Sportler vom SC-Kottmar. Clara Wün-
sche, Lisa Wünsche, Henry König und unser jüngster Sportler Mat-
theo Hänsch gewannen ihre Altersklassen. Flora Hartmann, Greta 
Höppner und Marta Renger wurden jeweils Zweite und Wilhelm 
Oertel, Kimi Renschen, Filippa Hanke und Eddi Herzog wurden Dritte 
in ihren Altersklassen.
Für Fabienne Krämer war es an diesem Wochenende bereits der 
zweite Wettkampf. Am 18. Januar stand sie beim Sachsenpokal im 
Spezialspringen und der Nordischen Kombination in Johanngeor-
genstadt am Start. In ihrer Altersklasse wurde sie im Spezialspringen 
Sechste. In der Nordischen Kombination wurde sie Fünfte. 
Oskar Hartmann startete am gleichen Wochenende beim Deutschen 
Schülercup im Langlaufzentrum Sonnenberg im Harz. Hier konnte er 
sich mit den besten Skilangläufern Deutschlands in seiner Altersklas-
se messen.  In beiden Rennen gelang es ihm, wichtige Punkte für 
DSC-Gesamtwertung zu erkämpfen. 
Joana Tutte war bereits beim Deutschlandpokal in Seefeld im De-
zember Dritte im Sprint und Sechste über 5 km Freistil. Ihre gute 
Form konnte sie auch beim ersten Deutschlandpokal im neuen Jahr 
am 11. und 12. Januar in Oberstdorf nachweisen und gewann den 
Sprint in ihrer Altersklasse. Im Distanzrennen über 5 km im klassi-
schen Stil wurde sie Siebte.
Klara Lebelt kämpft sich nach ihrer langen Verletzungspause lang-
sam wieder zurück. Beim Deutschlandpokal in Seefeld am 3. und 4. 
Januar wurde sie als jeweils Zweite.
Auch unsere Erwachsenen waren bei Volksläufen am Start und ver-
traten unseren Verein beim Dachsteinlauf und beim Dolomitenlauf.

Claudia Hahn
Ski-Club Kottmar e.V. 

Fabienne Krämer 	
gewinnt die Regional-
meisterschaft im 
Spezialspringen 
bei den Mädchen

Oskar Hartmann siegte bei den Aschberg-Skispielen in seiner 
Altersklasse. Fotos: SC-Kottmar

Rumburger Straße 71 a › 02730 Ebersbach-Neugersdorf  (ehem. Tankstelle Freund)
Inh. Jens Petters – KFZ-Techniker / Meister › Mobil 0162 9810861 

E-Mail: jens.petters@yahoo.de

 Inspektion bzw. Wartung Ihres PKW
 Unfallinstandsetzung PKW und 

Kleintransporter
 HU/AU täglich
 Reifendienst
 Autoglas/Scheibenreparatur
 MIG/MAG-Autogen Schweißarbeiten
 Klimaanlagenwartung/-Instandsetzung
 elektronischer Stoßdämpfertest

 Ersatzteilhandel
 Unterbodenversiegelung
 Elektronikdiagnose
 Achsvermessung
 Instandsetzung Generator 

und Anlasser
 PKW-Transporte (nicht Ausland)
 Vertrieb von Kommunaltechnik
 Sägekettenschärfdienst

Autoservice Autoservice 44 you you

03586
7999817

Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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Gesundheit und Medizin
Klinikum Oberlausitzer Bergland erweitert ambulantes 
Leistungsangebot: 
Informations- und Beratungsangebote für Patienten mit 
Tumorerkrankungen und deren Angehörige
Mit Beginn des Jahres 2025 wurde am Klinikum Oberlausitzer Berg-
land eine ambulant tätige Krebsberatungsstelle eingerichtet. Hier 
finden psychoonkologische Beratungen mit sozialem und psycholo-
gischem Schwerpunkt für an Krebs erkrankte Personen und deren 
Angehörige statt.
Dieses neue Beratungsangebot für Tumorpatienten und deren An-
gehörige wurde in das ambulante Leistungsangebot des Klinikum 
Oberlausitzer Bergland aufgenommen, um die Tumorpatienten und 
deren Angehörige in der Bewältigung dieser schwierigen Lebenssi-
tuationen besser unterstützen zu können.
Angeboten werden Beratungen und Gespräche in Bezug auf das Er-
leben und die Bewältigung von Tumorerkrankungen. Zudem kön-
nen Ratsuchende sich über sozialrechtliche Fragen informieren und 
erhalten Unterstützung bei der Beantragung von bspw. Reha-Anträ-
gen, finanziellen Hilfen, einem Schwerbehindertenausweis und vie-
len weiteren Angelegenheiten. 

Die ambulante Krebsberatungsstelle steht über den gesamten 
Krankheitsverlauf, auch in Fällen der Trauerphase, zeitnah und kos-
tenfrei für Betroffene sowie An- und Zugehörigen zur Verfügung. 
Dieses Angebot ist konfessionslos, unabhängig und vertraulich.
Beratungen finden persönlich, telefonisch oder als Videosprechstun-
den statt, wobei der Schwerpunkt auf den persönlichen Beratungen 
liegt. Bei Mobilitätseinschränkungen ist eine aufsuchende Beratung 
möglich. Termine werden innerhalb von zwei Werktagen vergeben 
und finden innerhalb von 10 Werktagen statt. Termine können tele-
fonisch, per Mail oder direkt in der Beratungsstelle vereinbart wer-
den. 

Die psychoonkologischen Beratungen 
werden durch Frau Katrin Schubert (Foto) 
durchgeführt. 
Für die sozialrechtliche Beratung steht 
Frau Julia Schneider zur Verfügung. Das 
Sekretariat hat Frau Julia Roggenbuck 
übernommen.

Beratungen können in englischer Sprache stattfinden. Dolmetscher 
für weitere Sprachen können nach Absprache organisiert werden.
Zu erreichen ist die ambulante Krebsberatungsstelle von Montag bis 
Donnerstag von 08:00 – 14:00 Uhr in Zittau, unter 03583 881040 oder 
krebsberatung@k-ob.de. 
Dienstags werden die Beratungen auch am Standort Ebersbach 
von 08:00 – 14:00 Uhr angeboten. 

Simone Hausmann, Managementgesellschaft
Gesundheitszentrum des Landkreises Görlitz mbH

 Sinnvestieren heißt, beim 
 Geldanlegen die passende 
 Konstellation zu finden.
Deka-Connect+ verbindet Komfort und 
Individualität in einer professionellen 
 Vermögensverwaltung. Mehr in Ihrer  
Sparkasse oder auf deka.de

+ Investment in Zukunftsthemen
+ Bequemer Online-Zugriff
+ Auf Wunsch mit nachhaltiger Ausrichtung

Investieren schafft Zukunft.

Werbung

Allein verbindliche Grundlage für den Abschluss 
 einer Vermögensverwaltung mit Investmentfonds 
sind die jeweiligen Sonderbedingungen, die Sie in 
deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der 
DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt 
erhalten.
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Wandergruppe Neugersdorf

Kultur und Natur

LASERGRAVUREN

Im Schnee zum Sonnenhübel
Die 469m über dem Meer hohe Erhebung zwi-
schen Oderwitz und Großhennersdorf hat zwei gleichberechtigte 
Namen. Man kann sie Königsholz oder auch Sonnenhübel nennen. 
Mit „Königsholz“ wird allerdings mehr der dichte Wald gemeint, der 
den ganzen Hügel bedeckt, während mit „Sonnenhübel“   mehr der 
eigentliche Gipfel angesprochen wird. 

Der Name Königsholz geht wohl auf eine Sage zurück, der zufolge 
ein böhmischer Königssohn (Wenzelslaus) bei einem Schuster in 
Zittau aufwuchs. Erst als gestandener Mann soll er auf dem Berg 
seine wahre Herkunft dargestellt haben.  

Es könnte aber auch sein, dass die Leute den Namen bildeten, weil 
die böhmischen Könige, die das Gebiet lange Zeit beherrschten, hier 
ihre Jagden und Vogelstellereien betrieben. 

Somit führte die Januarwanderung der Wandergruppe Neugersdorf 
vom Treffpunkt bei Nitzschke und Brückner in Oderwitz geradewegs 
durch das Königsholz hinauf zum Sonnenhübel und dann am Ost-
hang wieder hinab nach Großhennersdorf zur Mittagsrast im Gast-
haus „Drei Linden“.

Am Vortag und in der Nacht hatte eine Kaltfront mit dazugehörigem 
Schneefallgebiet die Oberlausitz überquert und so trafen sich die 14 
Wanderer im tief verschneiten Oderwitz. Immerhin waren so 5 bis 
10 cm Schnee zusammengekommen und stellenweise war die weiße 
Pracht zu ansehnlichen Wehen angewachsen. Der Schnee und die 
Kälte (immerhin zwei Grad minus bei teilweise scharfem Nordwest-
wind) konnten aber die Wanderlust nicht beeinträchtigen. Zügig 
ging es in sanften Schwüngen bei mäßiger Steigung hinauf auf den 
Berg, wo wir vor der kleinen Schutzhütte sogar ein wenig Sonne er-
haschen konnten. Nach kurzer Rast ging es nun bergab, zunächst an 
den „Steinklunsen“, das sind große Klingsteinbrocken, die hier den 
Weg säumen, vorbei. Hier und da erlaubte der dichte Bewuchs einen 
Blick zu den Bergen des Isergebirges oder des Oberlausitzer Berglan-
des, zum hinter Großhennersdorf liegenden Großen Berg oder zu-
rück zum Oderwitzer Spitzberg. Auch die Berge des Zittauer Gebir-
ges tauchten gelegentlich aus dichten Wolken auf. Schließlich er-
reichten wir freies Feld und schafften es windgezaust zum Gasthaus, 
wo ein gut geheizter Kaminofen zur verdienten Mittagsrast wohlige 
Wärme verströmte. 

Schnell war das sehr schmackhafte Essen verzehrt, das Glas geleert 
und schon standen wir wieder bereit, den Rückweg anzutreten. 
Nicht – natürlich nicht – auf dem gleichen Weg wie hergekommen, 
ging es nach Oderwitz: Die Gegend der ehemaligen Batzenhütte, die 
Wildbrücke der neuen B 178 und die Birkmühle mussten besichtigt 
werden, bevor wir den Parkplatz, wo unsere Autos warteten, wieder 
erreichten. 

Schließlich hatten wir 18 km und 300 Höhenmeter „gemacht“, bei 
dem vielen Schnee und heftigen Wind eine recht anstrengende Tour. 

Die nächste Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf am 9. Feb-
ruar fällt ein wenig aus dem Rahmen, denn das Treffen ist erst um 
09:00 Uhr am Verknüpfungspunkt.  Es geht dann mit den PKW nach 
Rumburk, von dort mit der Bahn weiter zum Wanderstart im Böhmi-
schen (an PA und Kronen denken!). Eine Einkehr ist am Ende der Tour 
vorgesehen. 

Günter Schäfer

	
	
	

	
	
	
auf dem Weg zum Sonnenhübel, Foto: Günter Schäfer

	
	
	

	
	
	
Hindernis auf dem Weg, 	 Schutzhüttchen auf dem 
Foto: Günter Schäfer	 Sonnenhübel, Foto: Ingolf Winkler

		
	

	
	

	
	
nach der Einkehr trat unsere Gruppe gestärkt den Rückweg an, 
Foto: Bernd Heinrich
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Überregionales

Junge Menschen 
für ein politisches Freiwilligenjahr gesucht
Noch bis zum 31. März 2025 können sich Jugendliche und junge Er-
wachsene für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der Säch-
sischen Jugendstiftung bewerben. Das FSJ Politik bietet jungen 
Menschen die Chance, hinter die Kulissen von politischer Bildung, 
Verwaltung, Gedenkstätten oder Interessenvertretungen zu blicken 
und selbst aktiv zu werden.
Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter von 16 bis 26 
Jahren, die Interesse an politischen Themen haben und sich engagie-
ren möchten. Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld 
von 380 Euro. Der neue Jahrgang startet am 1. September 2025.

Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter: 
www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern 

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres bietet jungen 
Menschen eine einzigartige Gelegenheit, in die politische Arbeit 
einzutauchen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Die Einsatz-
bereiche sind vielseitig: Sie reichen von der Organisation und Beglei-
tung von Veranstaltungen über Recherchen und Analysen bis hin zur 
Betreuung von Social-Media-Kanälen. Zusätzlich nehmen die Freiwil-
ligen an 25 Bildungstagen teil. Diese Seminare bieten Raum für Aus-
tausch, Netzwerken und die vertiefte Auseinandersetzung mit politi-
schen Themen.

Peggy Stockhowe 
Programmleiterin FSJ Politik

Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Telefon: (03 51) 323 71 90 11

Junges Forschungsteam gesucht! 
Das Jugendprogramm Spurensuche fördert 2025 erneut bis zu 
15 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit
Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in meiner Region zu 
entdecken? Was hat die Menschen früher bewegt? Wie haben meine 
Eltern ihre Jugend in unserem Ort erlebt? Welche Lebensumstände 
prägten meine Großeltern? Wer engagierte sich für meine Heimat? 
Wie sah es in meinem Dorf oder meiner Stadt früher aus? Was ge-
schah hier während des Nationalsozialismus, am Ende des 2. Welt-
krieges oder in den Jahren vor, während und nach der DDR?

Mit diesen oder ähnlichen Fragen können junge Menschen 2025 
wieder auf historische Spurensuche in ihrer Region gehen. Das  
Jugendprogramm Spurensuche der Sächsischen Jugendstiftung 
fördert bis zu 15 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit.

Jedes Jahr unterstützt das Programm Projektgruppen, die sich auf 
historische Forschungsreisen begeben, um die Geschichte ihres 
Ortes aufzudecken. Bereits zum 21. Mal können sich Jugendgruppen 
bewerben und zu einem „Spurensuche-Team“ werden. Voraussetzun-
gen sind, dass die Teilnehmenden aus Sachsen stammen und haupt-
sächlich zwischen 12 bis 18 Jahre alt sind. 

Höhepunkte des Spurensuche-Jahres
Höhepunkte der Projektzeit sind eine Kick-Off Veranstaltung vom  
21. bis 22. Juni in Bautzen und die Jugendgeschichtstage, die voraus-
sichtlich am 20. und 21. November im Sächsischen Landtag in Dres-
den stattfinden – hier präsentieren die Spurensuche-Teams ihre  
Ergebnisse der Öffentlichkeit.

Über die Förderung entscheidet eine Jury. Bis zu 1.800 Euro pro Pro-
jekt stehen zur Verfügung, um z. B. Recherchearbeiten, Exkursionen 
und die Dokumentation der Ergebnisse zu finanzieren.

Jetzt bewerben!
Bewerbungen können ab sofort bis zum 31. März 2025 eingereicht 
werden. Alle Informationen zur Ausschreibung, spannende Reporta-

gen über vergangene Projekte und das Antragsformular stehen auf 
der Homepage www.saechsische-jugendstiftung.de unter Spuren-
suche bereit.

Wer kann Projektträger sein?
Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In 
Ausnahmefällen können Vereine, Kirchgemeinden sowie Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen Projektträger sein. Schulen sind nicht an-
tragsberechtigt, jedoch deren Fördervereine – vorausgesetzt, das 
Vorhaben ist ein außerschulisches Projekt.

Schreibt Geschichte – und werdet Teil der Spurensuche 2025!
Hinweis: Da es noch keine schriftliche Zusage der Fördermittel für 
das Programm Spurensuche gibt, erfolgt die Antragstellung unter 
Vorbehalt. Spurensuche wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes durch das Sächsische Staatsministe-
rium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Beratung und weitere Informationen:
Susanne Kuban
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit 			 
der Sächsischen Jugendstiftung
Telefon: 	0351/323719014
E-Mail: 	 spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de

www.saechsische-jugendstiftung.de

Ausschreibung Spurensuche 2025
Jetzt bis zum 31. März 2025 bewerben: 

Alle Infos unter: www.saechsische-jugendstiftung.de/spurensuche

Spannende Geschichten gibt es überall!  Ihr müsst sie nur entdecken!

Das Programm Spurensuche wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Jugendgeschichtsarbeit in Sachsen

Da es noch keine schriftliche Zusage der Fördermittel gibt, erfolgt die Antragsstellung unter Vorbehalt!

Termine in der Nachbarschaft

Eibau
13.02.2025	 „Fliegende Schönheiten“–
19:00 Uhr	 Vortrag mit Imkerin Grit Schmalfuß
	 im Faktorenhof Eibau
	 Einlass ab 18:00 Uhr/ Beginn um 19:00 Uhr/ 		

Eintritt 5,00 € p.P.
	 Tickets: 03586-702051 oder 			 

info@faktorenhof-eibau.de
28.02.2025	 Regio-Markt
13:00 –	 Lerchenberghof, 
17:00 Uhr	 Ebersbacher Weg 22, 02739 Eibau

Sehr geehrte Inserenten,
wir bitten um Einhaltung des

Redaktionsschlusses.
Später eingesandte Artikel

können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. – Hanschur Druck –
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Eigentümermesse

Mittwoch, 5. Februar 2025 

von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Beratungscenter Ebersbach-Neugersdorf

Hauptstr. 28

Ich bin Eigentümer: Was bewegt mich? 
Wie sichere ich mein Eigentum ab?

Ich möchte Eigentümer werden: 
Kann ich mir das heute und in Zukunft leisten?

 

 Programm mit Vorträgen zu den Themen:

Sichern Sie sich jetzt 
gleich hier Ihren Platz:

 http://s.de/2u6a

S
Sparkasse

Oberlausitz-
NiederschlesienWeil‘s um mehr als Geld geht.

aus der Redaktion
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
alle öffentlichen Bekanntmachungen, ortsüblichen Bekanntma-
chungen und Bekanntgaben sowie die Tagesordnungen der städti-
schen Ausschüsse veröffentlicht die Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
künftig im elektronischen Amtsblatt Spreequellbote unter 

www.ebersbach-neugersdorf.de/buergerverwaltung/aktuelles/
elektronisches-amtsblatt

PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Ebersbach: Amtsgerichtstraße 30 (Lutherhaus), sehr ruhige Lage / 
gemütliche 2 1/2 Raum-Dachgeschoss-Wohnung (74m2) / Erstbe-
zug!  (Kaltmiete 592,00 €) ab 01.03.2025 zu vermieten. PKW-Stellplatz 
sowie Grillecke sind vorhanden. Info: 03586 764753 oder 0176 
62657765

Vermiete

Neugersdorf: Aug.-Bebel-Str. 18, (Nähe Ärztehaus) sonnige 2 
R.-Wohnung im EG (67m2) mit Balkon. (Warmmiete 552,00 €) ab 
03/2025 zu vermieten. Sehr ruhige Lage / PKW-Stellplatz am Haus 
vorhanden. Info: 03586 764753 oder 0176 62657765 

Wir suchen Vers
tärkun

g

Wir suchen zur Verstärkung unseres Praxisteams eine/n 
Ergotherapeut/in.

Möchtest Du im neuen Jahr eine Veränderung in dei-
nem beruflichen Alltag, in deinem Einkommen sowie 
deiner Freizeit, dann schau bei uns vorbei oder Ruf 
einfach an.
Gestalte deine Tätigkeit flexibel in Vollzeit oder Teil-
zeit, auch eine 4 Tagewoche ist möglich.
Deine Verdienstmöglichkeiten sowie dein Urlaubsan-
spruch bekommst du nach Tarif im Gesundheitswesen.
Wir sind zu erreichen unter: 0172 7949532

Hintere Dorfstraße 46 • 02708 Kottmar OT Obercunnersdorf

Therapeutische PraxisTherapeutische Praxis
Viola Nowak-PeuckertViola Nowak-Peuckert
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


